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i Keine englischchanzöfische Allianz.
; = Von unserem OO -Mitarbeiter wird uns aus London, 28 . Mai ,
; geschrieben :

Mit der Reise des Präsidenten der französischen Republik FalliereS
; nach England hatte sich auch der Pariser „Temps" beschäftigt, der

einer Weiterentwicklung der „entente cordiale " zwischen Frankreich
und England das Wort redete. An die Stelle der Verständigung sollte
ein formeller Vertrag geschlossen werden. Dieser b a 11 o n d ’e s %a i ,
den der „Temps " L tempo des Präsidentenbesuches hat steigen lassen ,

■ wird jedoch an den Ufern der Themse, man kann sagen, kühl bis ans
. Herz hinan , wenn nicht gerade ablehnend ausgenommen. Die wenig

einladende Art , in welcher das Pariser Blatt die Allianz empfahl , mag' damit etwas zu tun haben. Der Hauptgrund aber liegt wohl doch
darin , daß man sich klar bewußt ist , daß ein solches Bündnis für Eng-

i land keine Vorteile bietet und nur Nachteile im Gefolge haben kann.
, Viele der leitenden Blätter schweigen die Sache überhaupt tot , und jene

Blätter , die sich mit der Frage befassen, sagen dies, wenn auch in höf¬
licher Weise, gerade heraus .

Der „Evening Standard " schreibt : Eine Allianz gäbe dem
l Alliierten ein gewisses Recht , sich in die inneren Angelegenheiten ein-
, zumischen und eine solche Einmischung könne bei einem stolzen Jnsel -
; Volke die Wirkung haben, die bestehende Freundschaft abzukühlen. Eine
Allianz mit Frankreich würde auch ihre Spitze nur gegen eine gewisse' Macht wenden, was nicht dazu beitragen könnte, die wünschenswerten
freundschaftlichen Beziehungen Englands mit dieser zu fördern . Wenn

! «S auch erfreulich fei, daß jetzt die Politik der freundschaftlichen Be-
; ziehunge« mit allen Mächten zur Geltung gekommen sei, so habe doch
auch die „glänzende Isolierung " gewisse Vorteile geboten, da sie Eng¬land vor Verwicklungen mit kontinentalen Mächten schirmte und voll-
ständig freie Hand gab, was nur zur Erhöhung seines Einflusses und
seines Machtwortes beitrug . Ententen aber seien für den Weltfrieden
vorteilhafter und diese würden ohne eine Allianz besser gepflegt. Die
„Dailh Mail " stellt sich so ziemlich auf denselben Standpunkt , mahntaber die Regierung , darauf bedacht zu sein, die herrschende Stellungder britischen Flotte und damit die Oberherrschaft zur See zu wahren .

Die „Times " meint , aller derartigen „Spekulationen " seien nichtam Platze. In Frankreich habe man zur Genüge gesehen , mit welcherTreue sich Großbritannien an die Entente gehalten habe, sogar in sehr
ttilischen Situationen . Die Marokkoangelegenheit und die Haltung , die
ein Teil der deutschen Presse auch neuerdings wieder in dieser Beziehung
angenommen habe, müßten die Franzosen zu der Ueberzeugung gebracht
haben, daß die Entente mit Großbritannien ihnen bereits große Dienste
geleistet habe, es sei daher weder im Interesse Großbritanniens noch
Frankreichs selbst, wenn man so falsche Folgerungen ziehe , wie es hier
geschehen sei.

Für den Moment wenigstens, meint der „Daily Telegraph" liege
keine Ursache vor, von einer Verwandlung der Entente in eine Allianz
zu sprechen , vorläufig genüge die entente cordiale , wie sie
bisher bestanden habe . Der „Standard " beschreibt die Wirkungen und
den Charakter der Entente und kommt zu dem Schluß , daß von einer
Allianz keine Rede sein könne , und „aller Wahrscheinlichkeit nach " werde

j es auch nicht zu einer solchen kommen . Im Falle eine der beiden
■Mächte angegriffen werden sollte , dann werde die andere Macht ihr un¬
fehlbar zu Hülfe kommen , aber wenn zum Beispiel einmal einer franzö-
sche» Regierung iufallen sollte , eine Angriffspolitik zu beginnen, dann
könne sie nicht auf englische Unterstützung rechnen , ebensowenig um¬
gekehrt , wenn einmal ein britisches Ministerium sich in eine gewagte
Politik , z. B . in ltlazedonien einlassen sollte .

Mit noch weit größerer Schärfe sprechen sich die liberalen Blätter
wieder aus . Die „Daily News" greift den „Temps " besonders des¬
wegen an , weil das französische Blatt „obendrein noch so tue, als ob man
von englischer Seite eine Allianz wünsche .

" Im Gegenteil, man habe
seinerzeit hier erwartet , daß die ftanzösische Republik England bei dem
Bestreben unterstützen werde , die Rüstungen einzuschränkrn, statt dessen

suchten die „ Imperialisten " in beiden Ländern jetzt eine militärffchr
Allianz nach altem Muster zu stände zu bringen.

Der „Daily Chronicle" betont besonders, daß es der gegenwärtigen
britischen Negierung gelungen sei , während des Bestehens der Entente
auch bessere Beziehungenzn Deutschland zu pflegen, und diesen Charakter
dürfe die Freundschaft mit den Franzosen nicht verlieren , von einem
gegen Deutschland gerichteten Geist dürfe keine Rede sein .

Präsident Zallieres in London .
(Telegr . Bericht. )

» = London , 28. Mai . Der Besuch des französischen Präsidenten
fand gestern in einer Fahrt in die City und einem Frühstück in der
GuildHalle seinen Höhepunkt . Das schöne Wetter hatte ungeheuere
Menschenmaffen auf die Straßen gelockt. Die lange Straßenflucht von
St . James bis ins Herz der City war mit Fahnen und Mumen ver¬
schwenderisch geschmückt . Der Präsident würbe auf der ganzen Fahrt
mit „ Cheers" begrüßt . In der Guildhall überreichte ihm der Lord¬
mayor, wie üblich , ein« Adresse der City in goldenem Korbe. Im St .
James - Palast empfing dann Präsident Fallieres das diplomatische
Korps und nahm eine Anzahl Adressen entgegen, die von verschiedenen
Korporationen überreicht wurden.

Am Nachmittage stattete Minister Pichon in Begleitung des Bot¬
schafters Cambon dem Auswärtigen Amte einen Besuch ab ; er hatte eine
einstündige Unterredung mit dem Staatssekretär Sir Edward Grey über
alle bedeutenden politischen Fragen zwischen den beiden Ländern . Die
Unterredung ergab die vollständige Uebereinstimmung zwischen den
beiden Kabinetten . Abends besuchte Präsident Fallieres die große Gala¬
vorstellung in der Oper , welche prächfig geschmückt war . Beim Eintritt
in die Königsloge führte der Präsident die Königin und der König die
Prinzessin von Wales . Di« Musik spielte die „Marseillaise " und
„Good save tlie king " . Minister Pichon hatte ebenfalls in der
Königsloge Platz genommen .

Am heutigen Nachmittage trafen Präsident Fallieres und Minister
Pichon zur Besichtigung des Königschlosses ein , wo Lord Esher als

hi . H-n,«-- «-» « nchf» iw,m Besuch des Mauso¬
leums in Frogmore legte Präsident Fallieres einen Kranz am Grabe
der Königin Viktoria nieder. Abends gab Staatssekretär Grey zu Ehren
des .Präsidenten Fallieres im Auswärtigen Amte ein Diner , bei welchem
gegen vierzig Personen anwesend waren , unter ihnen der Prinz von
Wales , der Premierminister Asquith, der russische Botschafter, sowie
hervorragende Mitglieder der Regierung und des Parlaments . Trink¬
sprüche und Reden wurden nicht gehalten.

MinisterPicho «
erklärte gestern »einem Berichterstatter des Routerschen Bureaus , der
Präsident habe einen tiefen Eindruck von dem großartigen Empfang in
England erhalten . Er , Pichon , betrachte es als höchst erfreulich, daß
die Vertreter einer Politik der Verständigung mit England recht behalten
hätten . Der begeisterte Willkomm , der dem Präsidenten in London aus
der Bevölkerung geboten worden sei , beweise , daß die Entente cordiale
in die Politik beider Länder als eine der fundamentalen Grundlagen
dieser Politik übergegangen sei. Die Entente sei eines der sichersten
Mittel , um alle Kombinationen unschädlich zu machen , die mit den In¬
teressen Englands und Frankreichs kollidierten und den Frieden bedrohen
könnten , den beide zu erhalten wünschten , weil er ihr erstes und wichtig¬
stes Bedürfnis sei . Diese Auffassung hinsichtlich derer alle Politiker
einer Meinung seien , sei bestimmt, den wohltuendsten Einfluß auf ganz
Europa auszuüben . Auch in Frankreich herrsche in dieser Frage Ein¬
stimmigkeit , abgesehen von einer unbedeutenden Gruppe von Gegnern ,
die die, täglichen politischen Vorkommnisse dazu benutzten, um das Mini -
stcrium Elemenceau zu bekämpfen ._

Die ungarische wahlresorm .
# Budapest, 28 . Mai . (Tel . ) Am Schlüsse der gestrigen Sitzung

des Abgeordnetenhauses beantwortete der Minister Graf Julins Bn-
draffy die Interpellation deS sozialistischen Abgeordneten Mezöffy in

Angelegenheit der Wahlresorm . Der Minister erklärte , er habe sich
überzeugt , daß es nicht zweckmäßig wäre, eine so wichttge Schöpfung,
welche der ganzen politischen Entwicklung des Landes eine neue Rrch-
tung geben wird , unmittelbar vor den Sommerferie « einzubringen und
dieselbe mit Hilfe der verschärften Hausordnung durchzupeitschen.

Er werde die Vorlage eiabringen , wenn dieselbe in ununterbro¬
chener Arbeit voyi Hause erledigt werde« kann. Diese Arbeit zu imter - .
brechen , indem man die Vorlage vor den Sommerferien einreicht, sie
aber erst nach den Ferien verhandeln läßt , wäre ein verfehltes Vor¬
gehen. Die Wahlreform berücksichtige wohl die berechtigten Inter¬
essen der breitesten Bevölkernngsschichten ; immerhin werde sich aber
auch eine Opposition gegen dieselbe finden, und es wäre ein Fehler ,
der Agitation gegen den Entwurf die Tore zu öffnen und den ganzen
Sommer hindurch den sozialistischen Gewerkschaften den Schauplatz zu
überlasten .

Der Minister erklärt , er werde die Wahlreform zu Beginn der
Herbstsession , und zwar womöglich in einer der ersten Sitzungen ein-
bringen . Ein fixes Obligo dafür , daß die Einbringung schon in einer
der ersten Sitzungen erfolgen wird, übernehme er wohl nicht; aber er
gebe ein entschiedenes Versprechen , daß die Wahreform spätestens einen
Monat nach Beginn der Herbstsession vor das Abgeordnetenhaus ge¬
langen werde. (Lebhafte Zustimmung.) Ueber den Inhalt der Wahl¬
reform könne er nichts mitteilen . Er werde seinerzeit die Wahlreform
vorlegen, und aus dieser werde die öffentliche Meinung erfahren , waS
geschehen soll.

Die Antwort des Minister? wurde vom Hause mtt großer Majo¬
rität zur Kenntnis genommen.

Line Kabmettrordre der Kaisers.
(Telegramm .)

— Danzig , 28. Mai . Die Kabinettsordre , welche der Kaiser bei
der gestrigen Parade der Leibhusarenbrigade auf dem großen Exerzier¬
platz bei Langfuhr vorgelesen hat , lautet folgendermaßen :

«An die Leibhusarenbrigade. Als meines in Gott ruhenden Herrn"Urgroßvaters Königs Friedrich Wilhelm III . Majestät , eingeds .tt der
ausgezeichneten, von dem Husarenregiment v . Prittwitz in dem Kriege
von 1806/07 bei jeder Gelegenheit bewiesenen Tapferkeit , dieses Regi¬
ment am 7. September 1808 zu seinem Leibhusarenregiment ernannte ,
sprach er die zuversichtliche Erwartung aus , daß dies brave Regiment
durch die Auszeichnung sich ermuntert fühlen würde , sich auch m Zu¬
kunft bei allen Vorfällen seiner Gnade und Zufriedenheit wert zu be¬
weisen. Meinen Leibhusaren heute, wo die Jahrhundertfeier dieser
Gnadenertveisung begangen wird, vor meinem ganzen Heere bezeugen
zu können, daß sie das ihnen gezollte Vertrauen durch musterhaftes
Verhalten allerorten , im Kriege wie im Frieden , z« rechtfertigen
gewußt haben, gereicht mir zur wahren Genugtuung und aufrichtigen
Freude . Mit Stolz gedenke ich ihrer Taten in dem unvergeßliche«
Befreiungskämpfe, in den Kriegen des großen Kaisers, ihrer Tapfer¬
keit und ihres Heldenmutes. Diese ruhmvolle Vergangenheit ist mir
ein Bürge für die Zukunft.

Möge der Geist unerschütterlicher Treue, Opferwilligkeit und Hin¬
gebung an mich, mein Haus und das Paterland in meinen Leibhusaren
bis in die fernste Zukunft lebendig bleiben ; möchten die Söhne e? den
Vätern immerdar gleichtun in allen Kriegertugenden , in echtem Hu-
sarentum . Das ist der Wunsch, den ich aus der Tiefe meines Herzens
der Leibhusarenbrigade zum heutigen Tage ausspreche. Langfuhr ,
27 . Mai 1908 .

"

Ta ger - Rundschau
Deutsches Reich.

— Berlin , 28 . Mai . (Tel .) In der Geldenquete werden Freitag
noch einige Sachverständige vernommen. Dann beginnt die Kommis¬
sionsberat, «ng . Man hofft, Freitag oder Samstag damit fertig zu
werden . Ende Juni tritt sodann die Kommission zu einer kurzen Be-

HnkeL Himrn .
Lustspiel-Roman von G. v . Stokmans .

l 52 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten.)
Auf eine Frage Frau Meiers nach Hans Petersen er¬

widerte Frau Claudine seufzend : „Ach. über den Jungen ,den Hans , gräme ich mich erst recht . Er ist auch wie umge¬
wandelt . Früher traute er mir alles cm , jetzt scheut er sich von
dem zu sprechen , was ihn erfüllt und bewegt , und ich tappe im
Dunkeln .

"

„Sie wissen nichts ?"

„ Ich weiß nur , daß er leidet , und ich kann mir auch denken ,
weshalb .

"

„Ist eine Liebe im Spiel ?"
Die Mutter nickte .
„Ja , ich glaube , es ist Hilde de Dries . Schon als Gymna¬

siast hat er für sie geschwärmt, und in neuerer Zeii ist er wieder
viel mit ihr zusammen ."

„Allerdings , an den musikalischen Abenden ."
„ Und wie mir scheint , auch sonst. Wenn Hilde früher einen

Wunsch hatte , fand sie auch immer Mittel und Wege , ihn zu er¬
füllen . Sie kannte keine Skrupel , und das ist's , was mich jetzt
so beunruhigt . Sie sind ja oft in der Lage , die beiden zu beov-
achten ; was denken Sie von der Sache ?"

Frau Meier überlegte einen Augenblick, dann sagte sie :
„Sie haben recht, Ihr Sohn liebt Fräulein de Bries ."
„Und sie ?"

„ Kokettiert nur mit ihm , ist seiner nicht wert . Das klingt
hart und er wird es natürlich nicht glauben ; aber wenn man die
blonde Hilde auf die Probe stellen könnte, würde sie selbst sehr
bald den Beweis liefern , daß er ihr im Grunde ' bres Herzens
ganz gleichgültig ist ."

„Mein armer Hans ! Ich weiß , sie ist sehr -chrgeizig und
eitel . Halten Sie es trotzdem für möglich , daß sie ihn heiratet ? ''

„ Für möglich ja , für wünschenswert nicht.
"

Die andere lächelte matt .
„Ja, " meinte sie, „ das sage ich auch Dieses Mädchen Ware

vielleicht sein Unglück, aber Hans ist gewiß ganz anderer Ansicht
und würde jedes Opfer bringen , um ihr zu gefallen ."

Die Frage wurde nicht weiter erörtert denn die Frau Meie :
schlug Frau Claudine vor , an ihrem Arm einen kleinen Spazier¬
gang zu machen . Das Wetter war herrlich und in einem stiller.
Winkel des Stadtparkes sangen die Nachtigallen . Die wollte
Frau Petersen hören.

Der Weg war auch wirklich keine Anstrengung für sie und
später ruhten die Damen auf einer Bank , die in der Nähe der
de Vries 'schen Besitzung lag . Durch den in der Mitte freigehal¬
tenen Garten konnte man ganz deutlich die Villa sehen, und
ihr Anblick weckte in Frau Claudine allerlei Erinnerungen .

„Liebe Frau Meier " , sagte sie in ihrer sanften , etwas weh¬
mütigen Weise, „ können Sie sich wohl denken, daß dieser Besitz
einst der Gegenstand meiner heißesten Wünsche war und mit¬
unter — Sie dürfen mich nicht auslachen — noch ist ? Die
modernen Bauten mit ihrem raffinierten Komfort gefallen mir
nicht , aber dieses alte Haus hat für mich einen großen Reiz .
Wenn es etwas aufgefrischt und hier , an dieser Seite , mit einer
Veranda versehen würde, die man bei schlechtem Wetter schließen
kann , müßte es reizend sein . — Auch bte grünen Jalousien
dürsten nicht fehlen. . Sie schützen im Winter vor dem Sturm
und geben im Sommer , wenn man sie richtig stellt , ein so ange¬
nehmes , gedämpftes Licht .

„ Der Garten ist auch sehr hübsch"
, warf die Frau Meier ein .

„ Ach ja , der Garten , mit den vielen , vielen Rosen . Welch
eine Wonne muß es sein, darin zu sitzen oder umherzugehen und
sich zu sagen, dies alles ist mein Eigentum . Niemand kann es
mir nehmen . Mir scheint , jeder Kummer müsse sich da leichter
ertraaen lcssen, jedes Leid aeliuder werden .

"

Frau Meier lächelte verständnisvoll .
„Od der Major auch so denkt ?" " - »

» Der Major ? Das glaube ich nicht . In den ersten Jahren
hat er ja Himmel und Erde in Bewegung gesetzt, um die Dills
los zu werden , aber der Preis war wohl zu hoch. Nieman "
wollte sie."

„ Wieviel verlangte er denn ?"

„Vierzigtausend Mark. " ,
„Und dies fand man zu hoch?"

„Ja , weil die Besitzung etpas abseits liegt und das Haus
nicht mehr neu ist."

„Jetzt würde er sich wohl auch kaum davon trennen . Wenn
man zehn Jahre lang in einem Hause gelebt hat , gewinnt man
es lieb , und die Gewohnheit übt ihre Macht."

Während die beiden Damen so über die Villa sprachen, gaben
merkwürdigerweise de Vries und seine Tochter sich ganz ähnlichen
Gedanken hin.

Der Major saß vor seinem Schreibtisch mitten im Zimmerund Hilde stand ihm gegenüber, das Haushaltungsbuch in der
Hand . Sie hatte sich soeben Geld geben lassen , und ärgerte sich ,daß gewisse Lebensmittel im Preise gestiegen waren . Daran
anknüpsend , begann er auf Grotenburg zu schelten , nannte esein elendes kleines Nest und redete sich so in Eifer , daß er nichtsGutes mehr daran zu finden schien.

Im Grunde dachte er dabei eigentlich nur an Frau Meier ,die ihm so viele Rätsel aufgab, und ihm die innere Ruhe nahm .Er sagte sich , daß sie an einem größeren Ort , in einem beweg¬teren Leben keinen so lebhaften und nachhaltigen Eindruck aufihn gemacht haben würde und grübelte darüber nach , wie er se ' ninneres Gleichgewicht wieder Herstellen und einen ehrenvollen .
Rückzug bewerkstelligen könne .

lFortjetzuna .fc»IaÜL .
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jvrtuns zusammen. Sie hält voraussichtlich Ende September ihre
Dchlußfitzung.

Siel , 28 . Mai . (Tel .) In der Frage der ReichserbschafiSsteucr
/soll der preußische Finanzminister Frhr . v. Rheinbabe« seine Ansicht
geändert haben. Wie die „Kieler N . N ." melden, ist der ursprünglich
ablehnenden Standpunkt des preußischen Finanzministers unter dem
Druck der Verhältnisse einer wesentlich anderen Anffaffung gewichen .

st . Oldenburg , 28 . Mai . (Privat -Tel . ) Die bürgerlichen Par -
. teien haben die Anwendung der Blockpolitik für den Oldenburger Land¬
tag im Prinzip beschloflen.

= München, 28 . Mai . (Tel .) Der Bayerische Landtag wird am
12., 13., 14 . und 15. Juni eine gemeinsame Reise nach der Rheinpfalz
unternehmen , um dort wegen neuer Bahnbauten persönliche Lesich-
tigungen vorzunehmen.

Ja» SchiLsak der Mationalzeitnng.
stch Berlin , 28 . Mai . (Tel . ) Zu der Blätte Meldung über die

beabsichtigte Fusion der Post mit der National -Zeitung erklärt Kom¬
merzienrat Bartling in der National -Zeitrmg u . a . , daß er zu dieser
Fusion bereits feste Stellung genommen habe. Der politische Teil der
National -Zeitung soll auch in Zukunft wie bisher von liberalen Redak
teure« und einem liberalen selbständigen Chefredakteur geleitet werden,' wie auch die Post ihre eigenen politischen Redakteure behält und diese
und deren Chefredakteur «icht den geringsten Einfluß auf den politischen
Teil der National -Zeitung und deren politische Redakteur« erhalten .
Such soll der Chefredakteur der Post nicht Geschäftsführer der National-
Zeitung werden, als solcher sei vielmehr bereits ein nationalliberaler
Herr vorhanden. Endlich seien,die immer wieder auftauchenden Aus-
Preuungen , die National -Zeitung solle zu einer freikonfervative« Zeitung
«« gestaltet werden, als jeder Unterlage entbehrend zurückzuweisen.

Oesterreich-Ungarn.
= Wien, 28 . Mai . (Tel .) Im HerresanSschuß des Abgeordneten¬

hauses erklärte gestern Ministerpräsident Frhr . v . Beck , für die Regierung
fei die Einführung der zweijährige« Dienstzeit das mit all« Energie
anzustreberrde Ziel . Nachdem der Ausgleich nunmehr hergestellt sei ,wittden die diesbezüglichen Unterhandlungen mit dem Reichskriegs¬
ministerium, beziehungsweise mit Ungarn wieder aufgenommen werden.

Iie Vorfälle in ßzernichow.
— Wien, 28 . Mai . (Tel . ) Der Minister des Innern v. Bienerth

beantwortete unter großem Lärm der Ruthenen di« Interpellation wegender Borfälle in Czernichow . Er wird durch Zwischenrufe für Minuten
unterbrochen. Der Minister schildert die Vorgänge ziemlich konformder bisherigen Meldungen : 5 Tote, 4 Schwer- und 6 Leichtverletzte .Di« Regierung beflagt aufs tiefste das traurige Ereignis und hat sofortdie ernsteste Untersuchung angeordnet . Der Minister bittet mit dem
Urteil noch zurückzuhalten, bis die Untersuchung abgeschlossen ist. Er
hofft, daß die Abgeordneten beruhigend einwirken werden. Der Pole
Glabinski stellt den Antrag auf Eröffnung der Debatte, der angenommenwird , aber erst nach dem Budget zur Beratung komyrt.

Rumänien .
Ir « Ztertehnng«» zu Griechenland.

hd Bukarest, 28. Mai . (Tel . ) Die Wiederaufnahme der diplo¬
matische » Beziehung«« zwischen Rumänien und Griechenland steht ««-
mittelbar bevor . Zum rumänischen Gesandten in Athen ist der ersteSekretär der rumänischen Gesandtschaft in Paris , Popowitsch , aus -
ersehen. Zum griechischen Gesandten in Bukarest dürfte der Gesandtein Rom, MitzopvloS , oder der Chef des königlichen Privat -Kabinetts Dr .
Papadiamantopulos ernannt werden.

Italien .
Iie »meiiährig« Dienstzeit .bä Rom, 28 . Mai . (Tel . ) Dem Beispiele Frankreichs folgend,will eine Gruppe Abgeordneter in der italienischen Kammer einen Gesetz-

eatwurf einbrtnge«, dahin gehend , in der italienischen Arme« die zwei¬
jährige Dienstzeit einzuführen. Diese Vorlage sollte demnächst auf die
Tagesordnung gestellt werden. Der gestrige Ministerrat beschloß nun
einstimmig, sich der Beratung dieser Vorlage zu widersetzen , da die Frageder Herabsetzung der Dienstzeit noch nicht spruchreif sei. Giokitti wird
-eventuell die Bertrauensfrage stellen .

England .
Inm Besuche des Königs bei« Jareu.

■ — London, 28 . Mai . (Tel . ) Im Unterhause gab heute der
Staatssekretär Sir Edward Grey im Anschluß an die von einem Mit .
^ lied der Arbeiterpartei angeregte Frage über den Besuch der Königs in'Rußland di« Erklärung ab, daß der Besuch des Königs in Reval ein
offizieller Besuch sei und denselben Charakter tragen werde, wie die offi¬
ziellen Besuche, die der König bereits anderen Souveränen und Staats¬
oberhäuptern abgestottet habe . Die Beziehungen zwischen beiden Re¬
gierungen seien durch die englisch- russisch« Konvention klavgelegt . Es
bestände nicht die Absicht, eine neue Konvention oder einen neuen Berttag
.zu schließen , oder etwa bei diesem Besuch Verhandlungen in die Wege
zu leiten . Er sei überzeugt, daß die guten Beziehungen zwischen den
Regierungen und der Bevölkerung beider Länder durch den Besuch nur
gewinne« könnten .

Auf eine Frage betreffend die bevorstehende internationale Schiff¬
fahrtskonferenz in London erklärte der Staatssekretär , daß die Einlad¬
ungen dazu ergangen seien . Die Regierung wünsche die Erörterung
verschiedenerPunkte , über di« eine Uebereinstimmung der Seemächte vor
Ratifizierung der Prisengerichtskonvention zu erzielen, wesentlich sei.
Die wichtigsten der zu erörternden Fragen seien die Bestimmungen über
die Blockade und Kontrebande. Die Wegnahme von Privateigentum auf

Sdbtrtfr * Mreffe .
See befände sich nicht unter diesen Fragen unb es sei wünschenswert,
daß die Erörterung auf Punkte , die für die Konvention von besonderer
Wichtigkeit seien , beschräntt werde .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

26 . Mai d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Konservator der städti¬
schen Sammlungen , Professor a . D . Dr . Karl P » rtf f in Heidelberg,
und dem Fabrikanten Ernst Posselt in Wald . . . vg das Wtterkreuz
erster Klaffe Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog, haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, den nachgenannten Hosbeamten und - Bediensteten die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der
ihnen von Seiner Majestät dem Kaiser verliehenen Königlich Preußischen
Auszeichnungen zu erteilen und zwar :

für den Kronenorden erster Klaffe : dem Oberhoftnarschall Leopold
Freiherrn von Frehstedt und dem Oberschloßhauptmann Wilhelm
Offensandt von Berckholtz ;

für den Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaffe : dem Ober¬
hofmeister Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin, Julius von
Stabel ;

für den Roten Adlerorden zweiter Klaffe mit dem Stern : dem
Präsidenten der Generalintendanz der Großh . Zivilliste, Wirklichen
Geheimrat Dr . Eduard Nicolai , und dem Oberstallmeister Wilhelm
Grafen von Sponeck ;

für den Stern zum Kronenorden zweiter Klaffe: dem Kabinettsrat
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise, Geheimrat Richard
von Ch elius ;

für den Kronenorden zweiter Klaffe: dem Hofjägermoister Hugo
Merhart von Bernegg ;

für den Kronenorden dritter Klaffe: dem Mitglied der General¬
intendanz der Großh . Zivilliste und Vorstand des Großh . Hofzahlamts ,
Geheimen Finanzrat Julius Erxleben ;

für den Kronenorden vierter Klaffe: dem Registrator Gustav Flach
beim Oberhofmarschallamt, sowie dem Oberrechnungsra t Christian
NüßIe und dem Kmqleirat Nikolaus Schmidt bei der General¬
intendanz der Grotzherzoglichen Zivilliste ;

für das Kreuz des Mgemeinen Ehrenzeichens: dem Hoffourich
Ludwig Herold und dem Küchenmeister Hermann P e z o l d ;

für die Rote Adler-Medaille : den Offizianten Joseph Lang und
Anton Vogt , dem Lakaien Franz Link , dem Hofjäger Leopold
Schaffer in Hagsfekd , dom Galeriediener Hausmeister Gustav
Wächter und dem Obergartenwächter Friedrich Pfeifer in
Karlsruhe ;

für die Kronenorden-Medaille : dem Kellerauffeher Karl E h r e d t ,
den Lakaien Hermann Erb , Ernst Richert und Karl D ö b « l i n .
dem Portier Eberhard Geiger , dem Schloßwächter Anton
O e st e r l e , dem Palaisdiener Philipp Krieger , dem Schloßdiener
Johann Monami , dem Küchendiener Engelbert Kerber und dem
Kanzleidiener Wilhelm Friedenauerbeider Generalintendanz der
Großherzoglichen Zivilliste.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster
Staatsministerialentschließung , d . d . Karlsruhe , den 13. Mai d. I . ,
gnädigst geruht , den Oberschulrat Edmund Re b m a n n in Karlsruhe
zum ordentlichen Mitgliede des Landesgewerbeamtes im Nebenamte zu
ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzoz haben unter dem 14. Mai
d. I . gnÄngst geruht , dem Ober -Postpraktikanten Hermann B r e h m
aus Mannhenn die Poftinspektorstelle in Lahr zu übertragen und ihn
zum Postinspektor zu ernennen .

Badische Chronik.
* Karlsruhe , 29. Mai . Die Eisenbahnverwaltung hat die Pläne

des ProfefforS Rehbock über eine Wafferkrastanlage im Quellgebiet der
Murg bekanntlich angekaust. Eie wird diese Anlage , nachdem das
Rehbockfche Projekt verschieden« Verbefferungen erfahre » hat , auf
Staatskosten ausführe « und die gewonnene Energie zur Erzeugung
von Kraft und Licht zunächst für Zwecke der Eisenbahnverwaltung vc- .
wcndcn. Dem gegriwäriig versammelten Landtag wird noch eine ent»
sprechende Vorlag - zugehen. Professor Rehbock hat die Kosten seines
Picjekts für die Anlagen in Baden auf 14 Millionen pnd die für An¬
lagen in Baden und Württemberg auf 20,9 Millionen berechnet. Der
Aufwand für ffaS .staatliche Werk wird zwischen beiden Zahlen li ^ en.
Die Wirtschaftlichkeit des Werkes ist über alle Zweifel erhaben.

= Karlsruhe , 29. Mai. Wie die „KrlSr . Ztg .
" vernimmt , wird in

den nächsten Tagen eine Verordnung , die Bildung eines Wafferwirt -
schaftsrateS betreffend, auSgegcben werden.

S Kleineicholzhenn, 28 . Mai . Am Dienstag den 26 .yb . M .
feierten der hiesige Müller Joseph Westheimer und dessen Ehe¬
frau im Shreife ihrer Kinder und Enkel, die teilweise aus Amerika
zu diesem Feste gekommen waren , das Fest der goldenen Hochzeit.

A Baden -Baden , 28. Mai . Vor einiger Zeit starb hier-
selbst der schon längere Zeit hier ansässige Herr Ingenieur Brei -
tevberger . Er hat , wie jetzt bekannt wird , unserer Stadt ein
Vermächtnis im Gesamtbetrag « von einer halben Million Mark
hinterlassen . nämlich 300 000 Mark in bar und seine in der
Lichtentaler Mee bclegene Billa , welche auf 200 000 Mark be¬
wertet ist. Die Nutznießung des Vermächtnisses fallt vorläufig
noch einem Freund des Verstorbenen , Herrn Major Weber zu,
und nach dessen Wieben geht das gesamte Vermächtnis in den
Besitz der Stadt Baden über.

4b Baden -Baden , 28 . Mai . Am 29 . d . M ., am 2 und 4.
Juni , finden hier die Erneuerungswahlc « zum Bürgerausschuh
statt . Es werden sich bei diesen Wahlen zwei Vonchläge gegen¬
überstehen. der des Zentrums und der der vereinig : en National -,
liberalen . Freisinnigen , Demokraten und Sozialdemokraten .

_ ö Freiburg , 28 . Mai . Die Unterschlagungen des städt.
Kaffiers Löffel betragen nach den bisherigen Feststellung«.!
84 600 Mark. Seine Manipulationen suchte der untreue Beamte ,
durch falsche Bucheinträge zu verschleiern. Es handelt sich haupt¬
sächlich um Stromgelder . Zur Deckung der unterschlagenen
Summe kommen Lebens - und Unfallvcrsichcrungspolicen ,
Tienstkaution , Grundstücke, Kapitalien usw. im Nennwert von
etwa 82 000 Mark in Betracht .

Bom Landtag.
G Karlsruhe , 29. Mai . Di« Bndgetkommission der zweiten

Kammer beriet kürzlich über : 1 . di« Bitte der Landesverwaltung Baden
des Verbandes süddeutscher Eisenbahner um Abänderung bezw . Um¬
wandlung der Lohnordmrngen in einen auf korporativer Grundlage auf¬
gebauten Lohntarif sowie um Verbefferung der Dienst- und Einkommens-
verhältniff«, außerdem um größere Fürsorge für die Invaliden und
Hinterbliebenen ; 2 . die Mtte des Badischen Eisenbahnerverbandes um
Regelung der Lohn - und Dienstverhältniffe des im Taglohn beschäftigten
Personals der Großh. StaatSeisenbahne -n und der Bodenseedampfsä>
fahrtsverwaltung ; 3 . die Bitte der Invalide « der Bad . StaatSeisen »
bahnen um Erhöhung ihrer Gnadenrenten ; 4 . die Mtte der Bahn » ,arbeiter des Bahnmeistettbezirks Wilferdingen , sowie der Stations¬
arbeiter daselbst um Erhöhung ihrer Löhne . Die Kommission gelangte
bezüglich der Petitionen 1 , 2 und 3 zu dem Antrag «., auf empfehlerche
Ueberweffung und bezüglich der Petition 4 zmn Anträge auf Ueber-
weisung zur Kenntnisnahme .

KroichrinzMrr Cecilie iu Baden -Baden.* A Baden -Baden , 28 . Mai . Gestern nachmittag 5 Uhr 14
Minuten ist die deutsche Kronprinzessin Cecilie in Begleitung
der Hofdame Freifräulein von Trotha und des Kammerherrn
Hauptmann von Stülpnagel hier eingetroffen . Am Bahnhof
wurde die Kronprinzessin im Austrage ihres Großvaters , des ,
Großfürsten Michael Nikolajewitsch von Rußland , von den
Herren Generalmajor Exzellenz Mesentzosf, welcher einen
Blumenstrauß überreichte, und Oberst Fürst Wiasemsky , begrüßt .
Weiter waren zur Begrüßung anwesend Herr Großh . Amtsvocf
stand Geh. Regierungsrat Lang und Oberbürgermeister Fieser ,
welcher die Kronprinzessin namens der Stadtgemeinde Baden
begrüßte und ihr gleichfalls einen Blumenstrauß überreichte.
Vor dem Bahnhof hatte sich eine große Menschenmenge eingefun » '
den, welche die Kronprinzessin mit Hochrufen begrüßte , wofür
dieselbe freundlichst dankte. Vom Bahnhof aus strhr die Krön, ,
Prinzessin nach dem „Hotel Stephanie " , wo eine herzliche Be -;
grüßung mit ihrem Großvater , dem Großfürsten Michael Nik >
lajewitsch stattfand , zu dessen Besuch - die Kronprinzessin hier
weilt . Ihr hiesiger Aufenthalt wird voraussichtlich zwei Tage
dauern . Kurz nach ihrer Ankunft unternahm di« Kronprinzessin
eine Spazierfahrt nach dem Mte » Schloß . ,

Heute traf zuerst Prinz Waldemar von Prenße « zum
Besuch der Kronprinzessin ein. Später trafen dann zum Besuch
Prinz Max von Baden und Gemahlin ein und nahmen bei der
Kronprinzessin im „Hotel Stephanie " den Tee ein . Heute gegen
abend unternahm die Kronprinzessin wiederum eine längere
Spazierfahrt .

Grostschiffahrt Stratzbnrg- Base ..
1 Basel, 28. Mai . Gestern abend kurz «ach 7 Uhr ist Bereits der

viert « Schiffszug, bestehend aus dem Dampfer Fendel IN mit dem An¬
hängekahn Fendel 64 hier eingetroffen . Er hatte wieder 330 Tonnen
Kohle« für die Gasfabrik mitgcbracht. Die Bergfahrt ging wieder flott
von statten, die durchschnittliche Geschwindigkeit war eine bessere , als
bei der ersten Fahrt , und dürfte auch bei den folgenden Fahrten sich
wieder steigern, da das Schiffspersonal bereits mit dem Fahrwasser
vertrauter wird . Stündlich wurden 4,8 Kilometer zurückgelegt , gegen¬
über 4,6 Kilometer bei der ersten Fahrt . Der SchiffZzug wurde von
einer zahlreichen Volksmenge lebhaft begrüßt , an der Gasfabrik wurde
der Schleppkahn abgelöst und der Dampfer legte wieder bei der mittleren
Rheinbrücke an . Am Sonntag morgen fuhr der Dampfer zur GaSfabrik
zurück und legte dort bei den drei Schleppkähnen an . Ein zahlreiches
Publikum fand sich am Donnerstag morgen am Rheinhasen, um sich die
Rheinflotte zu betrachten. Der Dampfer , welcher neben den Schlepp¬
kähnen angelegt hatte , war für das Publikum zur Besichtigung frei und
es wurde von dieser Erlaubnis recht ausgiebiger Gebrauch gemacht .
Der eine Schleppkahn stand zur Verladung firr die Talfracht bereit, dis
wieder in ausgiebiger Weise vorhanden ist, sowohl in Hadern , Lumpen,
Blechabfällen, als auch wieder in chemischen Produkten . In Eisenbahn,
wagen wurde die Talfracht nach der Verladestelle gebracht. Wenn der
immer noch bestehende Durcheinander an der Verladestelle gehoben,
dürfte sich der Verkehr daselbst in geregelten Bahnen abwickeln . Ins¬
gesamt wurden jetzt rund 1500 Tonnen Frachtgüter auf dem Rhein
nach Basel befördert, obwohl die Schiffahrt erst seit acht Tagen er¬
öffnet ist.

. Theater, Knnst und Wissenschaft.
X Großh. Hoftheater zur Karlsruhe . Wegen andauernder

Krankheit von Eduard Schüller wird heute , Freitag den 29 .
Mai , anstatt „ Eine Nacht in Venedig "

, Humperdincks Märchen-
spiel „Häusel und Gretel " in Szene gehen.

fhd Rom , 27 . Mar . (Tel .) Der Luftschiffer de Lagrangc
lrnrternahm heute vor dem König und einer Kommission von
verschiedenen Luftschiffer-Korps eine Probefahrt mit seinem
Ueropla 'n, die vollständig gelang . Er stieg dreimal auf und legte
eine Strecke von 10 Kilometer zurück. Auf » und Abstieg voll¬
zogen sich tadellos . '

— Petersburg , 28 . Mai . (&el .) Die internationale Archi-'
tekturtmsstcllnng ist heute eröffnet worden. .

Vermischtes .
st . München, 28 . Mai . (Privattel .) Der bekannte hiesige

Kunsthändler Johann Gernert wurde wegen umfangreicher Bil
derfälfchuugen gestern verhaftet . Es handelt sich um den Der -
kauf gefälschter Bilder im Werte von 100 000 Mark.

= Großziegenort , 28 . Mai . (Tel .) Heute nachmittag
überrannte der Revierdampfer „ Ziegenort " bei Grabow eilt
Boot mit sieben Insassen , das den Kurs kreuzte. Zwei Männer ,eine Frau und ein Kind sind ertrunken.

hd Antwerpen , 28 . Mai . (Tel .) Der Zustand des an der
Eisenbahn -Katastrophe bei Contich schuldigen Weichenstellers
hat sich derart verschlimmert, daß er gestern die Sterbesakra -
mente erhalten hat . Der als Mitschuldiger verhaftete Werk¬
führer bei den Gleis -Reparaturen wurde auf freien Fuß gefetzt .

tod Paris , 28 . Mai . (Tel .) In Argcntenil zerstörte ein :
Fenersbrunst gestern abend eine Tynamitfabrik . Der angerich-
tete Schaden beläuft sich auf über 140 000 Franks .

hd Chicago , 28. Mai . (Tel . ) Herr Carnegie hat eine Summe
Von 100 000 Dollar zur Errichtung eines Friedenspalastes zur speziellen
Benützung für die zentralamerikamschen Republiken zur Verfügung
tzetzelltz. . - — ^

= Buenos Aires , 28 . Mai . (Tel .) Infolge Nebels er¬
folgte heute morgen ein Zusammenstoß eines Bahnzuges mit
einem elektrischen Straßenbahnwagen , wobei fünf Personen ge-
tötet und 60 verwundet wurden , darunter 25 schwer .

— Ottawa , 29 . Mai . (Tel .) Bei Port Arthnr , Provinz Ontario ,
brach der Damm des Currentfluffes . Das Wasser riß die Gelerse der
Canadian Pacific Railwah in einer Ausdehnung von % englischer
Meile fort . Ein Güterzug wurde von den Fluten erfaßt , wobei 8
Man » des Zugpersonals ertranken .

Mordtaten .
^ Rheinfelde «, 29 . Mai . Am 26 . Mai wurde in bad.

Rheinfelden die Leiche eines Kindes männlichen Geschlechts aus
dem Rhein geländet . Die Leiche lag wahrscheinlich 14 Tage bis
3 Wochen im Wasser. Es steht fest , daß das Kind lebensfähig
war und gelebt hat ; nach dem Ergebnis der Leichenöffnung har
das Kind auch Nahrung erhalten und dürfte mindestens drei
Tage gelebt haben. Es liegt wohl Krndsmord vor.

— Kempten, 28 . Mai . (Tel .) Durch einen Stich rnS
Herz hat gestern früh der Schlossergeselle Karl Schädler den 50
Jahre alten Bäckergesellen Joseph Mäher von Emmenhausen bei
Äaufbeuren nach einem kurzen Wortwechsel auf dem St . Mang -
platze getötet . Vier andere Arbeiter waren Zeuge der Bluttor .
Der Täter flüchtete, wurde aber in seiner in der Nähe der Stadt
gelegenen Wohnung bald verhaftet .

— Straßburg , 28 . Mai . (Tel .) Gestern nachmittag erstach
in dem Stadtviertel Krutenau der 74jährige Taglöhner Burger
feinen Hausgenosse « Reichenbacher nach einem Streit , der sich'in der Trunkenheit entspannen hatte . De : Täter wurde ver¬
haftet .

Kd Frankfurt a. M ., 28 . Mai . (Tel .) Vor der verschlaf
seaen Tür seiner Braut hat sich in einem Haus der Trierischen
Gaffe der stcllenlofe Schneider Joseph Seioler erschossen .

kt . Rotterdam , 28 . Mai . (Tel .) Der frühere Schauspieler
Landarm erschoß auf der Fcchrt,, hüner kleinen Trrchpe von

Brüssel nach Lille seine Fran und deren 2 Liebhaber , worauf er
Selbstmord beging .. Die 4 Leichen wurden beschlagnahmt.

Ein Duell des Prinzen Murat .
Kd Petersburg , 28 . Mai . (Tel .) Gestern hat hier ein

Duell zwischen dem Prinzen Louis Napoleon Murat , Rittmeister
im Garde -Regiment zu Pferde und zwei Martne -Offizieren und
zwar den Brüder » Plehus stattgefunden . Das erste Duell war
resultatlos . Beim zweiten wurde Leutnant Paul Plehus durchs
einen Schuß in die Lunge tätlich verletzt. Prinz Murat blieb
unverletzt.

Erddebe».
= Budapest, 28 . Mai . (Tel .) In Kccskemet wurden heute

vormittag 9 Uhr 33 Minuten abermals drei autzerordentltch
starke Erdstöße wahrgenommen . Unter der Bevölkerung herrscht
eine unbeschreibliche Panik . Die Einwohner flüchteten auf die
Straßen und kehrten nicht in die Häuser zurück .

= Budapest, 28 . Mai . (Tel .) (Tel .) In der Stadt Kees-
kemet wurde heute früh halb 3 Uhr abermals ein Erdbeben ver¬
spürt. Auf ein schwaches Beben folgte 15 Minuten später em
stärkeres, das von unterirdischem Getöse begleitet war .

— Reggio di Calabria , 28 . Mai . (Tel .) Gestern abend
gegen 11 Uhr wurde hier eine heftige Erderschütterung wahr -
genommen , die von einem unterirdischen Donner begleitet war .
Die Bevölkerung flüchtete zum Teil aus den Häusern . Aus d:r
Provinz liegen keine Nachrichten vor.

Cholera .
----- Manila , 28 . Mai . (Tel .) In der Provinz Pangast »

ist die Cholera ansgebrochen. Vier Städte sind davon vetroffen ,
unter ihnen Dagupan , wo fünf Mitglieder der Familie d ^
Leuchtturmwärters gestorben sind, deren Nol Mi entdeckt wurde ,
als man bemerkte, daß das Licht des Leuchtturnis während des
Tages brannte . Auch in Rizal und Zambales herrscht seit Ja - ,
nuo» die Cholera. .
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Ergebnis der Stadtverordnetenwahl in Karlsruhe ( 3 . Wühlerklaffe) .
Vorschlagsliste der vereinigten liberalen Parteien .
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1. Wahlbezirk. Turnhalle des Schulhauses im Stadt¬
teil , Mühlburg , Hardsitrahe Nr . 3.

2. Wahlbezirk. Schulhaus Kaiser-Allee Nr . 85
183 182 183 182 184 176 188 185 184 180 185 181 184 185 176 183 183 181 6 526

221Turnhalle , Eingang von der Nelkenstrahe. 220 222 218 221 221 217 222 222 218 221 224 222 223 219 221 222 214 7 552
3. Wahlbezirk. Schulhaus Kaiser-Allee Nr . 55 ,

, Turnhalle , Eingang vor. der Nelkenstraße. 221 220 221 217 219 223 219 220 222 220 221 208 221 221 222 222 221 215 36 5834. Wahlbezirk. Schulhaus Gartenstraße Nr . 22 >
31 §'Turnhalle . 322 318 320 318 319 320 312 320 319 314 320 318 320 320 320 320 306 3 601

5 . Wahlbezirk. Schulhaus Leopoldstraße Nr. 9 ,
Turnhalle . 197 196 197 191 197 197 194 197 197 193 195 190 194 197 197 197 196 193 21 3346 . Wahlbezirk. Schulhaus Erbprinzenstraße Nr . 18 ,
Zimmer Nr . 2 zu ebener Erde. 214 214 214 209 214 214 208 214 214 208 214 201 212 213 214 214 214 207 3687. Wahlbezirk. Schulhaus Markgrafenstraße Nr . 28,
Zimmer Nr . 1 zu ebener Erde. 261 261 261 261 260 261 260 261 260 259 261 259 261 261 261 259 261 256 16 5098. Wahlbezirk. Schulhaus Markgrafenstr . Nr . 28,
Zimmer Nr . 4, zu ebener Erde. 162 163 162 160 163 163 161 162 163 161 163 161 163 162 163 162 162 157 22 4919. Wahlbezirk. Schulhcms Karl -Wilhelmstr. Nr . 2 ,
nördlicher Haupteingang , Zimmer Nr . 33 , zu
ebener Erde. 214 214 214 214 213 214 213 216 214 214 213 214 214 215 215 217 214 210 5 58810. Wahlbezirk. Schulhaus Karl -Wilhelmstr . Nr . 2 ,
Turnhalle . 259 260 260 256 260 260 261 264 260 258 260 258 258 265 260 262 260 254 58111 . Wahlbezirk. Schulhaus Schützenstrahe Nr . 35,
Turnhalle . 237 240 246 236 239 239 235 240 240 235 239 239 237 239 240 239 239 230 58112. Wahlbezirk. Schulhaus Schützenstraße Nr . 35 ,
Turnhalle . 190 192 192 183 192 191 183 192 193 185 192 195 190 189 192 191 192 184 62213. Wahlbezirk. Schulhcms Nebeniusftraße Nr . 34,
Turnhalle . 153 153 153 153 153 153 152 155 154 153 153 154 153 154 153 153 153 152 46214. Wahlbezirk. Schulhaus Nebeniusstrahe Nr . 34,
Turnhalle . 215 217 218 217 219 218 219 218 217 217 218 212 218 215 218 218 217 216 62915. Wahlbezirk. Geschäftszimmer des Gemeinde-
sekretariats im ehemaligen Rathaus des Stadt¬
teils Rüppurr . 96 96 98 97 96 96 96 96 97 96 93 95 96 96 96 96 96 96

'
26116. Wahlbezirk. Geschäftszimmer des Gemeinde-

sekretariats im ehemaligen Rathaus des Stadt¬
teils Beiertheim. 100 100 100 99 100 100 100 100 100 100 99 100 100 100 100 100 100 100 25417. Wahlbezirk. Saal im ehemaligen Rathaus des
Stadtteils Rintheim. 73 73 73 71 72 72 71 73 110 72 73 73 73 73 73 73 73 70 — 256

Hnfamme » . . 3312 3320 3327 32791 3320 j 3317 j 3279 j 3337 j 3366 ] 3284 j 3319 3283 3313 3323 3318 3326 3322 3241 116 j 8198

Vorschlagsliste der sozialdemokratischen Partei .

Wahlbezirke

*

a -g’
« 'H
H "ö« Ä*
VN

icr £
© 'S
„ «•

1

II
u *X-II
u

“ 'S
fü
5 «

üH
Q 5

» !

LS

to
8
5«*>’JZ

i

*£ «

8

LS y
« ’S» 1
S -B
S 1®esr

<» #
a ®
c

S .2
tat «
2 ®
(9

©

1 ®
'S1
<s

'£ js
ton :

§

toi
U .d
üs
4»w

Ü
8 g
8 «
tz
5 *
8

.U 'L
» s
S ’i
Ä »
8

«5
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haben

1 . Wahlbezirk. Turnhalle des Schulhauses im Stadt¬
teil , Mühlburg , Hardtstraße Nr . 3. 334 335 334 334 334 334 334 333 334 334 334 332 333 333 334 334 334 333 6 5262 . Wahlbezirk. Schulhaus Kaiser-Allee Nr . 55 ,Turnhalle , Eingang von der Nelkenstraße. 319 322 321 S22 322 322 320 321 321 322 322 317 321 322 322 321 321 316 7 ■ 5523. Wahlbezirk. SchulbauS Kaiser-Allee Nr . 55 ,Turrryalle , Eingang von der Nelkenstraße. 352 354 353 355 355 355 355 355 355 355 355 353 355 355 255 355 355 352 36 5834. Wahlbezirk. Schulhaus Gartenstraße Nr . 22,
Turnhalle . 274 276 275 276 276 276 276 276 275 276 274 270 276 275 276 275 276 273 3 6015. Wahlbezirk. Schulhcms Leopoldstratze Nr . 9,
Turnhalle . 136 136 136 136 136 136 136 136 136 136 136 131 136 136 136 136 136 135 21 3348 . Wahlbezirk. Schnlhaus Erbprinzenstraße Nr . 18 ,Zimmer Nr . 2 gu ebener Erde. 151 152 152 152 152 153 152 152 152 152 152 150 152 152 152 152 152 151 3687. Wahlbezirk. Schulhaus Markgrafenstraße Nr . 28,Zimmer Nr . 1 zu ebener Erde. 246 246 247 246 247 247 247 247 247 247 247 243 247 246 245 247 247 247 16 5098. Wahlbezirk. Schulhaus Markgrafenstr . Nr . 28,
Zimmer Nr . 4, zu ebener Erde.

S. Wahlbezirk. Schulhaus Karl -Wilhelmstr . Nr . 2 ,nördlicher Haupteingang , Zimmer Nr . 33, zuebener Erde.

324 326 326 326 326 326 326 326 327 326 326 322 325 326 325 325 327 326 22 491

366 371 371 371 371 372 371 371 372 371 371 369 372 369 369 369 370 868 5 58810. Wahlbezirk. Schulhaus Karl -Wilhelmstr . Nr . 2,
Turnhalle . V

319 320 320 320 319 319 320 320 319 320 320 317 317 318 315 316 319 316 58111 . Wahlbezirk. Schulhaus Schützenstrahe Nr . 35,
Turnhalle . 338 339 339 339 339 339 339 331 331 340 339 334 338 338 339 339 339 339 58112. Wahlbezirk. Schulhaus Schützenstraße Nr . 35,
Turnhalle . 428 426 427 427 427 427 427 427 427 127 426 416 426 427 427 427 428 426 62213. Wahlbezirk. Schulhcms Nebeniusftraße Nr . 34,Turnhalle . 308 307 307 307 307 307 807 307 307 307 307 307 305 306 307 307 307 306 46214. Wahlbezirk. Schulhaus Nebeniusstratze Nr . 34,
Turnhalle . 403 407 405 408 407 408 406 408 407 408 408 400 405 407 408 406 407 406 62915. Wahlbezirk. Geschäftszimmer des Gemeinde-
si.kretariats im ehemaligen Rathaus des Stadt¬
teils Rüppurr . 142 162 162 162 162 162 161 161 162 163 162 161 162 162 162 162 162 162 26116. Wahlbezirk. Geschäftszimmer des Gemeinde-
sekretariats im ehemaligen Rathaus des Stadt¬
teils Beiertheim. 154 154 154 154 154 154 154 154 154 154 154 154 154 154 154 154 154 154 25417. Wahlbezirk. Saal im ehemaligen Rathaus des
Stadtteils Rintheim. 179 180 180 181 181 179 179 178 177 182 180 181 183 180 176 178 180 153

Zusammen . . 4795 4813 4808 4818 4814 4817, 4809 4811 4811 4820 4813 4752 4808 4807 4802 4803 4815 4763 116

§ Karlsruhe , 28 . Mai . Wider alles Erwarten haben die
Stadtvcrordnetenwahlen in der dritten Wählerklasse mit einem
völligen Siege der sozialdemokratische« Liste geendet . Nach den
vorläufigen Feststellungen erhielt der Wahlvorschlag der Sozial¬
demokraten annähernd 4800 Stimmen , der Vorschlag der ver¬
einigten bürgerlichen Parteien 3070 Stimmen , so daß sich ein
ungefähres Mehr der Sozialdemokraten über die bürgerlichen
Parteien von 1730 Stimmen ergibt , welches ' den unbestreitbaren
Sieg der Sozialdemokratie bedeutet .

Die Wahlbeteiligung war diesmal stärker als vor drei
Jahren , wo infolge der Uneinigkeit der bürgerlichen Parteien
und infolge der starken Wahlenthaltung gleichfalls die sozial¬
demokratische Liste siegte . Von 13 032 Wahlberechtigten haben
vorgestern 8198 abgestimmt , so daß also 63 Prozent aller
Wähler abstrmmten. Vor drei Jahren stimmten von 11 061
Wahlberechtigten nur 5816 , also nur 53 Prozent ab. Die
Wahlbeteiligung war demnach diesmal um 10 Prozent stärker
als vor drei Jahren , konnte aber den . Prozentsatz der Wahlen
von vor sechs Jahren mit 68 Prozent nicht erreichen. DaS
Mehr der sozialdemokratischen Stimmen beträgt annähernd
1730 . Stimmen .gegenüber 1126 .im ^Jahre,1905 .

Nach dem vorgestrigen Wahlausfall befindet sich nunmehr
die gesamte dritte Klaffe in den Händen der Sozialdemokratie .
Man wird nicht fehl gehen in der Annahme , diesen Wahlaussall
der großen Mißstimmung zuzuschreiben, die sich in weiten
Kreisen der hiesigen Bürgerschaft über die drückenden Folgen
des neuen Vcrmögcusstcuergesetzes und über die Erhöhung des
Umlagefußes trotz der gegenwärtig rückläufigen Bewegung der
wirtschaftlichen Konjuktur. Aus den einzelnen Wahlresultaten
erhellt , daß viele kleinbürgerlichen Kreise ihren Stimmzettel
für die Sozialdemokratie abgegeben haben um in dieser Form
ihrer Erregung Luft zu machen . Der Sieg der sozialdemo¬
kratischen Lifte ist zudem erleichtert worden durch den erheblichen
Prozentsatz von Nichtwählern , welche 37 Prozent größtenteils
bürgerlichen Schichten an gehören dürften .

Im allgemeinen kann gesagt werden , daß die Angehörigen
der bürgerlichen Parteien , soweit sie nicht zum sozialdemokra¬
tischen Stimmzettel gegriffen haben, Ordre parier : haben . Die
Gegenaktroa der antiultramontanen Vereinigung hat nur ge
ringe Erfolge für sich zu erzielen gewußt , zu großen Zersplitte -
rungen hat diese Aktion wenigstens nicht geführt . Tie Ursachen
des sozialdemokratischen Wahlsieges sind also in der gekenn¬

zeichneten Mißstimmung der hiesigen Bürgerschaft , zum o i
aber in der großen Flauheit und Gleichgiltigkeit vürgcr . " c
Kreise zu suchen .

Durch den völligen Sieg der Sozialoemokratie in der 3 .
Wählerklasse wird das Resultat der Wahlen in der 2 . und 1 .
Klaffe kaum berührt werden . Die bürgerliche Mehrheit auf dem
hiesigen Rathause wird auch nach dem vorgestrigen Wahlausfall '
bestehen bleiben . Unter den ansgeschiedenen Stadtverordnete »
waren 6 Nationalliberale , 5 Zentrum , 3 Konjerv . '. live . 3 Frei -
sinnige und 1 Sozialdemokrat .

Aus der Residenz.
. ^ t _ , . Karlsruhe . 29 . Mai .* Aus dem Hocherrcht. Am Mittwoch vormittag von 10 Uhr an :erteilte 'Seine Königliche Hoheit der Großherzog den nachgenannten Per »

fönen Audienz: dem ordentlichen Honorarprofessor Tr Brandt an der !
Universität Heidelberg , dem Landgcrichtsrat Dr Wcvlar und dem Dirck.tor des Lehrerseminars I Dürr in Karlsruhe , dem Landrichter Dr Bärin Mannheim , dem Amtmann Leers in Konstanz , den Amtsrichtern i
Kästner in Buchen und Dr . Bomwcr in Mannheim dem Pfarrer Böckhin Weisweil, dem Regierungsbaumeister Walther , Kaiserlichen Bau » !beamten in Daressalam z . Zr. in Kurlsruhe, und dem Prptersor streu .in
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Bruchsal. Später meldete sich der Oberst Le, . Kommandeur des 2.

.Lothringischen Infanterieregiments Nr . 181. Mittags 1 Uhr 13 Min .
rraf Ihre Hoheit die Erbprinzessi« Leopold von Lnhalt mit Prinzestin
Tochter Antoinette hier ein . Der hohe Besuch wurde lt . . KrlSr . Ztg."
von der Großherzogin am Bahnhof begrübt und zum Großherzoglichen

. Schloß geleitet , wo die Grotzherzogin Luise zum Empfang anwesend war
und Ihre Hoheiten in Ihre Wohnung führte . An der FrühstückSt - fel
Ihrer Königlichen Hoheit der Grotzherzogin Luis« nahmen die hohe«
Gäste, der Großherzo« und die Grotzherzogin. die Königin von Schwede «
sowie Prinz und Prinzeffin Ma; teil . Roch der Tafel fuhr die Groß .
Herzogin mit den Anholtschen Herrschaften zum Mansoleum und von da
auf Umwegen in das Grotzherzogliche Palais zum Tee. Rach %6 Uhr
reisten die hohen Herrschaften, von der Grotzherzogin zum Bahnhof ge.
leitet, von hier ab . Seine Königliche Hoheit der Großherz», hörte Mitt -
woch nachmittag und abends die Vorträge des Legationsrats Dr . Seyb,
des Ministcrialpräsidenten Geheimerats Freiherrn von Marschall sowie
der Geheimräte Dr . Freiherr von Babo utü> Nicolai.

[] Aer Kroßherzag nnd die Krohverzogin Aikd« reisten heule
vormittag 6 Uhr 55 Min. nach Berlin .

+ Abonnementskonzerte des Grotzh . HoforchesterS 1908/09. Mit
Allerhöchster Genehmigung Sr . Kgl. Hoheit des Großhrrzvgs werden
die sechs Abonnementskonzerte, die das Hoforchester in der Spielzeit
1908/08 unter Leitung des Hofkepellmeisters Dr . Göhler veranstalten
wird , im Hoftheater stattfinden . Es wird zu diesem Zweck: für
die Bühne, auf der das Orchester plaziert werden wird , eine aus
resononzfähigen Holzplatten hergestellte Kouzertmuschel konstruiert ,wie sie sich an verschiedenen großen Hoftheatern bereits für Konzert¬
zwecke trefflich bewährt hat . Neben der weitaus günstigeren Akustik
ergeben sich für die Konzertbesuchcr noch allerhand Vorteile , unter
denen die Möglichkeit einer Pause zwischen den zwei Teilen eines

. jeden Konzertes für die Aufnahmefähigkeit gewiß sehr günstig ist . Die
Bekanntgabe der Konzerttage , der Programme , Solisten und Abonne-
mentsbedingungen wird erfolgen, sobald die eingeleiteten Vorarbeiten
abgeschlossen sind .

<5 Gewerbeverei» Karlsruhe , e . L . In der am Freitag den 29.' Mai , abends '/-9 Uhr, im Saal III bei Schrempp stattsindendenMonatsversmnmlung des Gewerbevereins soll das zeitgemäße Themaüber Submistionswesen in einein Vortrage mit einer darauffolgendengegenseitigen Aussprache behandelt tverden. Diese Veranstaltung , dieden Handwerkern Gelegenheit bieten will , ihre gemachten Erfahrungen' über Mißstände auf dem Gebiete des für unser heutiges Erwerbsleben
so überaus bedeutungsvollen SubmiffionswesenS zur öffentlichen Kennt¬nis zu bringen , dürfte in Handwerkerkreisenbesonders willkommen ge¬heißen werden. Der für den Vortrag gewonnen« Redner, der selbstHandwerksmeister ist, wird aufgrund langjährig gesannnelten Materialsseine Ausführungen machen und zur Besserung des heutigen Verfahrenspraktische Vorschläge bringen.

>: ? : Bortrag . Wir machen unsere Leser nochmals auf den heuteabend %9 Uhr im großen Rathaussaal statsindenden Vortrag über :
„ Schärfung des Sprachgefühls" mifmerkstun . Dir Eintritt ist fre- .

O Stadtgarten . Heute Freitag , nachmittags 4 Uhr, ist Militär -Konzert, gegeben von der Kapelle des Feld -Artiilefie -Regimcnls„Großherzog"
( 1 . Bad . ) Nr . 14 unter Leitung des Herrn König! .Musikdirigenten H. Liese .

§ Unfall. Gestern nachmittag 6 . 50 Uhr wurde ei » auf Wander¬
schaft -befindlicher Q2jährrger Schneider ans Bauschlott Mischen Klejn-und Grotz-Rüppurr , beim Urberschreiten der Bahnlinie beim Fußweg inden Wesen , vom Trittbrett der elektrischen Maschine eines vorbeifahren¬den Zuges erfaßt und zu Boden geworfen. Er erlirt am Hals und Kopfzwei erhebliche Verletzungen. Der Zugführer stellte den Zug, der Verletztewurde bis zur Station Rüppurr mitgenommen und dort von zlvci Mit¬
gliedern der freiw. Sanitütskolomie Ettlingen verbunden, worauf er . auf
Anordnung der Bahnverwaltung in das Krankenhaus nach Ettlingen ver¬
bracht wurde.

▲ Karlsruhe i . B . Welt -Kinematograph, Kaisers! ratz« 183 . Das
Programm des Welt-Kinematograph vom 28. Mai bis 3 . Juni inkl .bringt eine Reihe interessanter .nirterhalrender , dabei streng dezenterVorführungen . Den Glanzpunkt des Programms bildet eine Dramati¬
sierung des Gleichnisses vom verlorenen Sohn , das bei jedem Beschauereinen fiesen Eindruck hinterlassen wird. Der Filni „Neapel und Urn-
gebuiP " führt uns an die Küsten des Mittelläudistlien Meeres undbietet Naturbilder von berückender Schönheit. Ein schönes , inter¬essantes Sportsbild sehen toir in der großen „ Steeplc Chase " über 16Kilometer, während wir in „ Ki - ri -ki "

japanische Akrobaten mit ihrenhervorragenden Leistungen in einer Reihe schön kolorierter Bilder sehen .Zwei schöne singende Bilder , der Märchenfilm „ Jugendblume " und zweiBilder köstlichen Humors vervollständigen das reichhaltige Programm .

8 . badisches Längerbundesfest .
Karlsruhe , 38. Mai . Die Beteiligung an dem lvährend der

Pfiugstfeiertage hier staitsindenderr 8. badischen Sängerbunvesfestwird eine sehr starke werden. Es haben sich 64 auswärtige Griang -vereine angemeldet , so daß man damit rechnen mutz, daß während Der
Pfingstfeiertage die badische Residenz über 4099 Sängergäste beher¬bergen wird.

Die verschiedenen Festkomitees sind schon seit langem bei derArbeit , um die notwendigen Vorbereitungen für einen guten Verlaufdes Sängerbundesfestes zu treffen . Ihre Arbeit darf nach ihrer bis¬hefigen Tätigkeit auf einen sicheren Erfolg rechnen . Die FeftorLnungist auch bereits festgestellt . Sie trifft folgende Einteilung für das
Sängerbundesfest :

Samstag den 6. Juni , nachnnttags : Empfang der mit der Bahneintreffenden Fesbgäsie am Hauptbahnhof. Von abends 6 Uhr ab :Prüfung der wettfingenden Vereine ( Probefingen ) vor dem Preis -fichter-Kollegium in der „ Eintracht "
. Abends 8 Uhr : Zwanglose, ge¬sellige Zusammenkunft der Karlsruher Sänger mit den bereits ein-getroffenen Festgästen im Stadtgarten oder in den Räumen der Fest-halle.

Pfingstsonntag den 7. Juni : Bon morgens 7 Uhr ab : Empfangder Gäste. Fortsetzung des Probefingens der wettsingenden Vereinein der „Eintracht " . Vormittags 11 Uhr : Versammlung aller Sängerim großen Saale der Festhalle. Begrüßungschor der KarlsruherVereine ; Begrüßung durch den Oberbürgermeister der Stadt ; An-spräche des Bundespräfidenten . Daran anschließend: I . Wettgesang-konzefi. Volksgesang für Landwirte ( 10 Vereine ) . Einfacher VolkS-gesang für Stadtvereine (11 Vereine ) . 1 . Abteilung : ErschwerterVolksgesang für Stadtvereine ( 10 Vereine ) . Nachmittags 3% Uhr:H . Wrttgesangkvnzert in der Festhalle. 2. Abteilung : ErschwerterVolksgesang für Stadtvereine ( 10 Vereine) und Kunstgesang (7 Ver-eine) . Abends 6% Uhr : Hauptprobe für das Festkonzert (in der Aus¬
stellungshalle) . Abends 7 Uhr : Festvorstellung (. Zauberslöte " vonMozart ) im Großh. Hoftheater . Abends 8 Uhr : Stadtgartenfest .Pfingstmontag den 8. Juni : Morgens 8 Uhr : Hauptprobe für

. das Festkonzefi tn der Festhalle. Vormittags 11% Uhr : Festkonzertin der Festhalle. Nachmittags 3% Uhr : Festzug, unmittelbar nach Be-endigung desselben: Verkündigung des Urteils der Preisrichter in der■Festhalle. Nachmittags 5% Uhr : Konzert im Stadtgafien . Abends8 Uhr : Festbankett in der Festhalle (mit besonderem Programm ) .Dienstag den 9 . Juni . Besichtigung der Sehenswürdigkeiten ;zwanglose Vereinigung der Gäste und der Karlsruher Sänger in ver¬
schiedenen Lokalen; Frühschoppenkonzert daselbst und Nachmittags¬konzert im Stadtgafien .

Für die Wrttgrsang -Konzerte ist ein besonderes Programm fest¬
gesetzt worden. Nach demselben werden sich beteiligen : Am Volkö-

■gescmg für Landvereine 10 Vereine ; am einfachen Volksgesang fürStadtvereine 11 Vereine ; am erschwerten Volksgesang für Stadt ,
vereine 20 Vereine ; am Kunstgesang 7 Vereine.

Gerichtszeitung.
8? Karlsruhe , 28 . Mai . Der Beleidigungsprozeß Molitor —

D . . Paul Lindau wird am 25 . Juni vor 6er hiesigen Straf ,
kannnrr verhandelt werden . Unter Anklage gestellt sind seine
in der „Reuen Freien Presse" in Wien erschienenen kritischenArtikel Wer den Fall Hau , in denen eine Beleidigung deZ Fräu¬leins Molitor gesiinden wird . Paul Lindau wird durch Justiz¬rat Bernstein (München) und dem Berliner Rechtsanwalt Hugo
Horrwitz verteidigt werden . Die Nebenklägerin wird auch in
diesem Beleidigungsprozetz von Rechtsanwalt Dr . Pannwitz ver¬
treten werden .

— Köln , 28 . Mai . (Tel .) Dr . Peters hat gegen den
Ausgang seines Beleidignngsproztfses gegen die „KölnischeZeitung " Revision beim Kölner Oberlandesgericht eingelegt .

<= München, 28 . Mai . (Tel .) Der Termin für die Be -
rufuugsverhandluug des Prozesses Dr . Peters gegen die „Mün¬
chener Post " ist auf den 4 . Juli anberaumt worden .— Budapest, 28 . Mai . (Tel .) Rach dreißigtägiger Ber
Handlung erfolgte gestern das Urteil der Geschworenen gegendie aus 17 Personen bestehende Zigeunertruppe » welche im
vorigen Jahre auf der Danofer Pußla vier Personen bestialischermordeten und die Putzt« in Brand steckte« . Von den Ange¬klagten wurden 5 Männer und eine Frau des Mordes , der
Schändung und Brandstiftung , die übrigen anderer Schandtaten,schuldig gesprochen. Das Urteil wird in den nächsten Tagen ge¬fällt werden

Das Kaimorchester vor Gericht .
== München, 28 . Mai . (Tel . ) In dem Münchener Musikprozeßist gestern folgender Vergleich zustande gekommen :
1 ) Aufgrund zweitätiger Beweiserhebung erklären die Parteienfolgendes: a ) Die Beklagten nehmen die gegenüber dem Privatklägererhobemn Borwürfe des Wortbruches und der Doppelzüngigkeit alsunbegründet zurück ; b ) der Privatkläger anerkennt seinerseits, Aeuße-runge» gebraucht zu haben, welche geeignet waren , die Mitglieder desKaimorchestersz« kränken und zu reize«. 2) Die Beklagten übernehmenihre Auslagen und die Hälfte der Gerichtsküsten. Die übrigen Kosten( aller Zeugen und Sachverständigen) übernimmt der Privatkläger .Privatklage und Strafantrag wurden zurückgezogen . Das Gerichtstellte das Lerfahren ein und nach einem Dankeswort an die Sachver¬ständigen schloß der Vorsitzende die Verhandlung .

Die Teilnehmer am Tifliser Bankranb .
— München , 28. Mai . ( Tel .) Seit vier Monaten sitzen hier zweiRussen und eine Russin in Untersuchungshaft, weil sie der Hehlerei ver¬

dächtig sind ; sie waren der Teilnahine an dem Tisliser Bankraub be¬
schuldigt , wurden aber von Bayern nicht auSgeliesert. Nun hat die ver¬haftete Russin nach Mitteilung der „ Münchener Post" einen Selbstmord¬versuch begangen, indem sie die Nahrungsaufnahme verweigerte, waswohl infolge einer seelischen Depression durch die lange Untersuchungs¬haft geschah. Nachdem man ihr mitgeteilt hatte , daß die Voruntersuch¬ung abgeschlossen sei , nahm sie wieder Nahrung zu sich. ( Frkf. Ztg . )

Aus dem gewerbliche« Leben.
□ Karlsruhe , 28 . Mai . Die jüngst hier stattgefundene Konferenzder süddeutschen Handwerkskammern sprach sich für reine Arbeits -kammern aus .
— Mannheim , 29 . Mai . Die Vermittlung des Gewerbegerichts inder Anssperrung der Hafenarbeiter der Holzbranchr ist erfolglos ge¬blieben. Der Streik , der nun schon sechs Wochen anhält , dauert fort.

von Davda und von Debra -Madessia her gegen serbische Dörfer tn derGegend von Goetivar und Poreck einen Borstoß unternommen. DieAlbanesen haben die Dörfer Bovoltscha , Suchitza, Tscherawo, Petschkawo .Nikikorowo und andere mehr überfalle« und verwüstet. Sie haben allesBieh aus den Dörfern mitgeschleppt und in Nikikorowo sogar einigeHäuser verbrannt . Die serbischen Bauern sind ins Gebirge geflüchtet .Die türkischen Truppen , die zum Schutze dieser Dörfer verpflichtet find,haben nichts gegen die Albanesen unternommen . Die Borsteüungen derSerben bei der türkischen Regierung sind vollkommen erfolglos ge.blieben.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Tanger , 28 . Mai . Oberst Müller erklärte bfi einer Unterredung ,er habe von der Inspizierung der Polizeitruppen , mit der er in Rabat

begonnen hat , einen guten Eindruck empfangen. Er sei überzeugt, daßdie Instrukteure da§ ihnen gesteckte Ziel erreichen würden.— Paris , 28. Mai . Admiral Philrbert telegraphiefi , daß sich alleTeile Si AidaS jetzt unterworfen hätten. Von General Bailloud liegt die
Nachficht vor , daß er mit einem Teil der Truppen Bu -Denib verlasse «werde ; ebenso werden die Generale Lyautey und Bigh in zwei Tagen mitihren gesamten Strfitkräfte « aufbrechen, nachdem sie eine« provisorischenPosten eingerichtet haben.

Die Vorfälle in ßasablanc«.
— Madrid , 28. Mai . In der gestrigen Sitzung der Drpntiertrn -kammer brachten mehrere Deputierten die Vorfälle in Casablanca zurSprache und forderten die Regierung auf , die spanischen Truppen

zurückzuziehen . Der Minister des Aeutzeren erwidefie , der Zwischen¬fall habe eine befriedigende Erledigung gefunden. Dergleichen Rekla¬mationen würden ebenso erfolgen, auch wenn die Trurppen zurück¬
gezogen wären . Die Negierung müsse den Ereignissen standhalten unddie ihr durch die Algecirasakte auferlegte Mission erfülle«.

Wasserstau » des Rheins .
A»»stanz . Hafenvegel. 27 . Mai 4,58 »> 26. Mai 4,58 m.Hchusierin/el, 29 . Mai . Morgens 6 Uhr 3,55 »>.Jehl, 29 Mai Morgens 6 Uhr 4,03 m .Waran. 29 . Mai . Morgens 6 Uhr 6 .36 >«, gef. 0,03 m.Mannheim. 29 . Mai . Morgens 6 Uhr 6,11 m.

Wergnügungs- und Dereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Freitag den 29 . Mai:
Allgem . deutsch. Sprachverein. 8% Uhr Vortrag im großen RathauSsaal .Apouothearer. 8 Uhr Varietevorstellung.
1 . B. Khnolog. Ber . 0 Uhr Monaisversammlung im PalmengartenDeutschnar . Handlungsgeh .-Berband. 9 Uhr Stammtisch Monmger .Fußballklpb Phönix . Versammlung im Klubhaus .Fnßballverein . 9 .

' ihr Vereinsabend im Prinz Karl .Gewerbeverei« . 8% Uhr Monatsversammlung . Saal 3, Schrempp.1 . K. Mandolinenges. 8% Uhr Probe f . Anfang. Alte Brauerei Pfintz.Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Kapelle Feld . -Afi . -Regt. Nr . 14.Stenographenvrrein Stolze -Schrey. 8y2 Uhr Bereinsadend i. gold. Adler.Turngemeinve . 8 Ubr Turnen f . Mitgl . u . Zögl. in der Zentvalturnhalle .Turngesellschaft. 9 Uhr , Hauptversammlung . Alte Brauerei Kämmerer.

Reinigen Sie Panama- und Strohhüte 'Vmit l -hS m “ Jeder Hut wird in 3 Minuten
» wie UM, ohne Schaden fürForm nnd Geflecht . Paket 25Pfg . in Drogerien erhält -lieh . Fabrik 91 . flaeisiier , Berlin AV . SS. 4226a umBei Einkauf achte man ^ tl » nhsn ^ llenu esgidtwert -

genau auf den Namen , ? ÖII UJflll loseNachahmung .Der Inhalt eines PSekchens „Strebin“ genügt zur Beinignng v. 2 Unten .Telegramme der „Bad . AreKe".
— Wildparkstation, 28. Mai . Der Kaiser traf heute vormittag8 Uhr 10 Min . auf der Wildparkstation ein .

'
— Ehingen , 28 . Mai . Der frühere Stadtjchuirheiß Müller ,von 1879 bis 1881 Reichstagsabgeordneter (Reichspartei ) für

Len 15 . ivürttembergischen Wahlkreis , ist gestern im Alter von78 Jahren gestorben .
«t . München, 28 . Mai . (Privattel ) Die Kurie hat gegen1t katholisch^ Geistliche Bayerns wegen modernistischen Unschön-

nngen und Lehren das ' kirchliche Disziplinarverfahren ein¬
geleitet .

— Bamberg , 28 . Mai . In dem Befinden des ErzbischofsDr . von Abcrt, der seit einigen Tagen an Influenza erkrankt ist ,ist eine Verschlimmerung eingetrcten ; die Aerzte konstatiertenein Gallensteinleiden.
— Madrid , 29 . Mai . Unter der Leitung der Zeitung „ Liberal "

fand gestern eine Massenversammlung statt, um gegen das Gesetz bctr.die Unterdrückung des Terrorismus zu protestieren.
= Smyrna , 28 . Mai . Nach Depeschen aus Samos dauerudie Unruhen fort . Die Lage verschlechtert sich.

Bo « Kronprinzen .
— Wilhelmshaven, 28. Mai . Der Kronprinz ist heute vormittag1410 Uhr hier eingetroffen. Er nahm das Frühstück mit dein PrinzenAdalbert bei dem Stationschef , Admiral Fischel ein und schiffte sich um12 Uhr auf dem Kreuzer „Danzig " ein, der bald darauf unter demSalut der Küstenbattefie in See ging.
— Helgoland, 28. Mai . Der Kronprinz ist heute nachmittag anBord des KrenzerS „Danzig" unter dem Salut der Festungswerke undher hinter der Düne liegenden Flotte hier ringetroffen ; er wird sich anBord der „Deutschland" einschiffen .

Der Oberbürgermeister von Leipzig t -
<= Leipzig , 28 . Mai . Oberbürgermeister Dr . Tröndlin

ist gestern abend gestorben.
Oberbürgermeister Dr . Tröndlin war am 26 . Mai 1835 in Leipziggeboren, wurde 1870 in das Stadtverordnetenkollegium gewählt, dessenVorsteher er im Jahre 1874 wurde . 1876 erfolgte die Wahl zumBürgermeister , 1899 die Ernennung zum Oberbürgermeister . Dr .Tröndlin gehörte als Vertreter der Stadt Leipzig 1884—1890 dernatioualliberalrn Fraktion des Reichstages an und war seit 1893 Mit¬

glied der ersten sächsischen Kammer.
Die Pole « nnd da » BereinSgesrtz «

st . Breslau , 28. Mai . (Privattel . ) Das großpolnifche Akttons¬komitee für Oberschlefien hat beschlossen, dal neue Bersammlungsgeseh
dadurch s« umgehen, daß alle Sonntage Maffenbahnfahrten der Polennach dem nahen Galizien zur Abhaltung polnischer Bersammlungenstattfinden.

Ans Softe « deutscher Steuerzahler .
— London , 29 . Mai . (Unterhaus .) Beim Budget des Kolonial¬amtes verlangten die Unionisten ein« Regierungssnbventton zur Errich¬tung einer direkten Dampferlinie nach Britisch-Ostaffika» da jetzt deutsch«und ander« fremde Linien den Verkehr ganz an sich gerissen hätten . Die

Forderung wurde von der Regierung abgekrhnt. Wenn brittsche Waren
auf deuiffchen Schiffen bei billigerer Fracht befördert würden, als aufenglischen Linien, so geschehe das auf Koste» der deutsche« Steuerzahler ,welche die Subvention ausbfingen müßten.

Vom Balkan .
— Belgrad , 28 . Mai . Die serbische Presse meldet aus der Türkei :400 halbwilde Albanesen haben unter dem Kommando des Aaman Dreye

PI HPtfWFR S Hutlager , Kaiserstrasse 141 , Karlsruhe .uLUbAnuil Steife und weiche Filzhftte , nur beste nndgediegendste Fabrikate von den billigsten bis feinsten Qualitäten ,

. ' ■" •" - tvi , • •' ■*-1; ■ .. _Widenbauer & Cie ., Karlsruhe i. B
iKalserstrasse/145 . Eingang Lammsftr,

jJrmzoss-JI/Caccarottiäelicatj I
Auskunfteien Rürgel M 1885
Garantiedepot M. 180 OOO. — F.iniel - u . Abonn ^ AuxklinlteC. Selppel . Q Karlsruhe , Kaiserstrasse 100 - □ Tel . 455 .

weiss u. rot , im Fass und Literflaschen empfiehlt
j in bekannter Güte von 20 Liter ab die

Htinltandlung W. Kronenwett,
| Hirschstrasse 64 . Telephon 1277 *

| Gfsses Lager Badischer , Elsätser, Haardt-, Rhein- u . Mosel- Weine.
GO
CJKdv

Ich gehe durch einen grasgrfinen Wald
aber die Vöglein hör ich kaum singen, da mich ein abscheulicher
Husten quält . Die ganze Brust tut mir weh und der Hals
ist mir ordentlich roh . Wenn ich nach Haus« komme , versuch
ich's auch einmal mit FahS echten Sodener Mineral -Paffillendie sollen ja bei allen Erkältungen , bei Husten und Verschleim
ung ausgezeichnet wirken. Von anderen Mitteln habe ich ül .
genug und ich mag sie nicht mehr sehen . — Fays echte Sodcmv
sind seit beinahe einem Vierteljahrhnridefi erprobt gegen alle
kartarrhalischen Erscheinungen des Halses und der Attnungs -
organe . Sic Schachtel kostet nur 85 Pfennig und man kann
sie in jeder Apotheke, Drogerie und Mineralwasserhdl . haben.

um
immerman ’s maohen muss, »

reine und tadellos Weiße Wäsche zu erhalten ? ■— sehr
ich ! — man wasche die Wäsche regelmäßig mit Luhns Salm .«-Kernseife und man wird freudig staunen über den geradezu
raschenden Erfolg . LuhnS ist nur echt mit rotem Kreuz -

Gelchäftliche Mitteilungen .
Auf der „kleinen Berlin -Treptower -Bahn fand am letzten Sonn¬

tag tin Zweistunden-Rennen " hinter Motorführung statt . Aus dem¬
selben ging der in dieser Saison sich in vorzüglicher Form befindlicheBerliner Arthur Stellbrink als Sieger hervor. Er verbesserte bei
dieser schnellen Fahrt 13 Bahnrekords und legte auf seinem Brenna -
bor-Rade 141,510 Km. zurück . 4798«
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IHlöbelmagazin vereinigter Sctireinermeister,tii . iill.
Gegründet 1883 Amalienstr . 31 Karlsruhe Amalienstr . 31 r ^ spkou 1302

Erstklassiges Einrichtungshaus in Braut -Ausstattungen und einseiner Möbel für alle Stände .
Permanente Ausstellung von über 50 kompletten Zimmer - Einrichtungen . Sehenswertes Lager.

Billige , effen ausgezeichnete Preise . Frenke - Lieferant mit langjähriger Garantie . Freie Besichtigung ebne jeden Kaufswang .
WB. Eigene Werkstätten fttr Innendekoration An fertige ng naeh gegebenen , eder eigenen Entwarfen .

Heute Freitag de« 29 . Mai , 4 Uhr «achmittags,
Militär - Konzert

gegeben von der Kapelle des
Feli-Ailillene-Aeziwtiitt „ Sroßherzoz" (1 . Sil.) Rr. li.

Leitung : König!. Musikdirigent Bl. Liese .
( Abonnenten . . . . . SO Pfg .

Eintritt : < Nichtabonnenten . 50 Pfg .
I Soldaten und Kinder je di« Hälfte.

— Programm 10 Pfg . —
Die Konzert -Abonnementskartcnhaben Gültigkeit. 8100

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Hotel und Restaurant

Friedrichshof
(Direktion : G . Münzer ) .

Heute Freitag abend, im Garten :

Grosses 8108

Militär - Konzert
ausgeführt von der Kapelle des

3. Bad. Feld'Brtillerie'HBgimeiits Kr. SD.
Leitung : Stabstrompeter Otto Schotte .

Anfang 8 übr. Eintritt frei !
(st

Programm SiiiSS
Der verloreue Sohn .

Herrliches, biblisches Drama -
Ein origineller Skiläufer .

Sehr erheiternd.
Hi« tnstiges Hesangs -Huartett.

Sehr humoristisch.
Neapel und Umgebung.

Naturaufnahme.
Die Jugendblume . Prachtvoller

Zauberfilm in bunter Ausführung.
„Wer mich getraut " . Duett

a. d. Op. »Der Zigeunerbaron "
von Strauß .

Die Arbeit leicht gemacht . 8042
Großer Lacherfolg .

Viue große Sfeeple Chase
vo« 16 Kilometern

Neues engl. Sportsbild .
Die Ki-ri-ki . Japanische Akro .

batennummer. Prachtvoll koloriert.

Rarlgrult «
gtoiferfltraJt * 138 .

Zwischen Marktplatz « Krcuzstr .

DM- Preis » der Plätze :
so, so und so Pfg.

Abonnent « , » ereine , Kinder
und Militär Ermäßigungen.

Jeden Donnerstag
neues Aroaramm .

Vorverkauf bei :
Baaed» . BnopI, Kaiserstr . 147
Sä . Ltaaklort , Kaiserstr. 113»
C. Hotter . Karl-Friedrichstr-32.

Schuhwaren - Ausnahme - Preise
so lange Vorrat reicht .

Damen.
Art. 27/28, Elegante farbige

Globusatiefel , mit Leder -
garnitur O CB

pro Paar Mk . u . üu

Art , 9592. Hoeheleg . Leder -
Halbachnhe mit Hochabsatz
u, Lackkappeu

statt Mk , S.95 Q QC
jetit pro Paar Mk. u . uu

Art . 6609 . Elegante eeht
Chevreanx awei Spangen -
schuhe mit hohem Leder¬
absatz und Schleife

statt Mk. 6 .90 9 QC
jetzt pro Paar Mk . 0,93

Art . 9393. Hocbeleg . imlt .
Chevreanx - Halbachnhe
mit hoh . Absatz und Kappe

statt Mk . 7 .90 I rjr
jetzt pro Paar Mk. 4 , / 3

Art. B. T. Hoeheleg . eeht
Chevreanx - Halbachnhe ,
modernste Ausstattung , Derby-
Schnitt mit grossen Oesen und
breiten Seidennestel

g ggpro Paar Mk.

Art . B. S. Hoeheleg , eeht
Chevrennx -Halbachnhe

in braunem Chevreanx
modernste Ausstattung

Derby-Schnitt mit grossen Oesen
und breiten Seidennestel n rje' pro Paar Mk. / . 1 3

Art . 7037. Hocheleganter eeht Chevreanx - Herren -
Hakenatiefel , echt Chevreaux , dunkelbraun , Derby -
Schnitt , modernste Ausstattung , Besatz vollständig ohne
Naht , Original Goodyear - Welt^ erstklassiges
Fabrikat per Paar jetat Mk.

Art . 6540. Hocheleganter echt Chevreanx -Bamen -'
Stiefel , Derby -Schnitt , dunkelbraun , modernste Aus¬
stattung mit hohem Lederabsatz Q *7B

per Paar jetzt Mk . 0 . 1 3

Art . 773. Hochelegante Reiaesehuhe aus braunem
Leder , bequeme Form mit Ledereinfass , Ledersohle

Knaben und Mädchen Damen Herren
No . 27—29 No. 30— 35

Mk. 1 .75 Mk- 1.85 Mk . 1 .95 Mk. 2 .25
Art . B. M. Segeltnehstlefel mit Absatz und Leder -Gar¬
nitur z, Schnüren No. 27—30 f HJL No. 31—35

Mk . 1. /3 Mk. 1.98Art. 9544. Hoeheleg . Halb¬
achnhe aus garantiert
feinst . Lackleder . Moderne
Form mit Louis XV . Absatz ._ _ _ _

52 JÄ 7.95 80 pf. 70 « KÄ 00». 55 «
Art .1/16. Relaeachnhe i.best .Ausführ . m .Fntt,u .Kordelsohle

No. 43—46 No. 36—42 No . 30—35 No. 22 - 29

Herren.
Art . 9116. Elegante eeht

Chevrennx - Hnlcenatlefel
mit Besatz und Kappe ,
Saraatie Itr 1*4. Paar Q nff

per Paar Mk. U . Utf

Art . 844. Elegante seht Box -
Calf -Zngatlofel , (Offizier -
stiefsl ) ,Garantie für jed . ygPaar per Paar Mk.

Art . 7145. Elegante echt
Box -Cnlf -Hakensttofel mit
Bssatz undKappe , ohneAussen -
naht , Baraitieftr jadta c nc
Paar per Paar Mk . U . «J3

Art . 6340 . Elegante eeht
Chevreanx - Knopfstiefel
mit Besatz u. Kappe . Garantie
für jedes Paar ß AC

per Paar jetat Mk. Q >« 3

Art . B. X . Hoeheleg . echt
Chevrennx -Haken -Stiefel
aaiaratr fcrauar Farbe , ohne
Aussennaht IÄ Cf )

per Paar Mk , IU . 3U

Ein Posten
farbiger Herren - und Danaenstiefel , von dem keine

ganzen Sortimente mehr vorhanden sind , werden zu jedem
annehmbaren Gebot verkauft .

Art . 2399 u. 2400. Hocbeleg. braune und schwarze echt
Chevreanx -Sehnttrstlefel , Handarbeit mit Fleck

Nr . 20- 22 Nr . 23- 24 Nr . 25- 26

Mk. 2 .75 Mk . 2 .95 Mk . 3 25

Posten
echt Chevrennx - und eeht Box -Cnlf -Leder - SchnUr -
nnd Knopfstiefel .

Für Knaben und Mädchen
elegante Formen , bedeutend unter Preis .

K, 27—80
3 ' 0 £ N, U

r
Mk.

Art . 1995 . Elegante branne Lederohreaachnhe mit
Ledersohle und Ponpon

Nr . 17- 22 7E
Id Pfg-per Paar

6 . Wittenberg , Karlsruhe ,

Kaiserstr.
118.

B20545 Schillerstr . 27 , II , rechts .

Gut erhalt. Uinderbettchen zu
laufe» gesucht. Offerten unter
B20564 an die Exp - d. „Bad . Presse " .

8 is 5ams1a§

Wäsche -Woche.

11 ei rat ,
Suche f . m Schwester , junge Witwe

ni. 2 Kindern, Berm. Mk. 8/10000.—,
paffende Partie . Off. u. dir. B20529
an die Exped. der »Bad Presse ". 3.1

Hermann Tietz.

Gi oßsu' l zogl. Jjoftlifnter
'

zu Karlsruhe .
Freitag de« 29. Mai 1908 .

63 » llvouiiemeutS- Borite »» n irr
Jibt . B ( gelbe Avoniieme » starten ) .
Wegen Eröankung von Ed . Schüller

statt » Line Nacht ln Venedig" :

Hansel und Grctel.
Märcbenspiel in 2 Akte » ( drei Bilder » )
von Adelheid Wette. Musik von

Engelbert Humperdinck .
1 . Bild : Daheim . 2 . Bild : Im
Walde. 3 . Bild : Das Knusper-

Musikalische Leitung : Dr . G . Gödler.
Sccnische Leitung - Mathias Schön.

Personen :
Beter , Besenbind >r . Fianz Roh» .
Gertrud, sein Weib Rosa Ethofcr
Häusel . \ deren / Gisella Tercs.
Gretel . / Kinder ( K . WarmerSperger
Die ttnusperhexe . Christ. Friedlei »

N1Ä.SL7 }
Engel. Kinder.

S « . ' /,» g« tz ' /, >« Ntr .
»stl « » röstunn « 7 llchr.

_ Mittel -Preise ._
Färberei Printz
6 5 Filialen — Cd . 600 AngeatellU .

iuerail 1030
erhaltener Klnder -Sport »

wage« zu verkaufen.
820612 Undolfftraße 07 , IL , r .

Büglerin
empfiehlt fick in und außer dem Hause.

Näh. Hirickstr . 75,1 . St 6 '" "

Verloren
Brillantohrring mit Perlen¬

anhänger. Abzugcben gegen gute
Belohnung 8098.2.1

RowackSanlage 11, III .Engl. SproMeiiht
erteilt gründlich junge Dame aus
sehr guter engl . Familie.

Gest. Offert, unter Nr. 820568 an
die Exped . der »Bad. Presse". 3.1

Kundenmtible
z» pachte « eventuell z« kaufe »
gesucht . 2.1

Offerten unter Nr . B20536 an die
Exped der . Bad Preffe " erbeten.Fronz.,Englisch,Deulsch

wird erteilt von bestens empfohlencr
Lehrerin. Sprachen im Ausland
erlernt . Angebote unter Nr. 82(1551
an die Exp . der »Bad Presse". 2.1

1 l>M -HM !!
2 leichtvcrkäustichr, gut rentable

Objekte in bester Lage der Altstadt
(keine Mietskaserne ),passend für feinere
Geschäfte , welche groß. Raum brauchen ,
sollten alsbald verkauft werden
Herren , welche sich dafür interessiere «,
belieben ihre Adresse unter Nr. 8080
an die Expcdstion der »Bad . Preffe"
abzugeben.

Welche vornehme Dame oder Herr
würde einer jungen Dame unter
günstigen Bedingungen Gesangs¬
unterricht erteilen ? Gest . Of¬
ferten unter ®. F . loo postlagernd
erbeten . B20541 .2.1

MrtsltiMM.
In bester zentraler « tadtlage

der Uestdenz ist eine altbekannte
gute Wirtschaft , besonderer Um-
stände wegen, gegen ein Hau» oder
sonstig « Ltegenschaite «, am lieb-
sten in einer kleinerem Stadt , z«
vertausche « oder auch z« ver¬
kaufen .
Offerten wolle mau unter Nr. B20535

in der Expedition der » Bad . Presse"
niederlegen . 2.1

lelezechitskus: Piano.
Hochfeines Konzert -Piano , feinste

Marke , noch neu / ist billig zu verkaufe « .
820359 .2 2 ZShriugerstr . 28 . II,r .

Grammophon
äußerst billig abzngebe « . 836539

Zähringerstr . 9, Hths., 2. St .

3» mk»jnS "WzL
»20416 Lenzstraßo 8, II.
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Himmelhebeps Vier,
Inhaber : n.a » 1, Vier , Hoflieferant

jrösstes Spezial-Wäsche-Ausstattungsgeschäfl,
eigene Wäschefabrik mit Wasch - u Bügelanstalt

Karlsruhe , Kaiserstr . 171.

liefern komplette Braut- u. Baby-Ausstattungen
8883jeder Preislage

▼om billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausführung *

Bekanntmachung,
m , _ ®je Wahl her Stadtverordnete» betr.Von der m . » URe der Wahlberechtigten wurden heute folgendeHerren zu Stadtverordneten gewählt :

a ) auf die Dauer von 6 Jahren s1. Abele August » Buchdrucker»L. Bergmann Wilhelm» Maschinist .N . Buffe Christian, Schreiner,4 . Grösser Max , Kupferschmied , im Stadtteil Beiertheim.- >. Hipp, August Maler,6 . Hof Wilhelm, Buchdrucker,7. Kiefer Josef. Heizer .8 . Krebs Friedrich . Maurer,9. Möhrlein Friedrich , Wirt ,10 . May Heinrich , Metallschleifer, im Stadtteil Rüppurr.11 . Nothweiler Emil, Steindrncker .12 . Schwall August. Gauleiter de« Süddeutsche » Eisenbahuer.BerbandeS ,
1* . Schwerdt Gottlob, Glaser, im Stadtteil Mühlbnrg.14 . Stoll Friedrich - Sattler ,15 . Thierer Johannes, Bierbrauer,16 . Weiffman» Anton, Redakteur ,b ) auf die Dauer von 3 Jahren s17. Sauer Heinrich , Schlosser ,18 . Wörner Friedrich . Fabrikarbeiter, tm Stadtteil RintheimDie Wahlakten liegen vom 29. d. Mts. an während 8 TagenRathaus , ll . Stock, Zimmer Nr. 68, zu jedermanns Einsicht auf.Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl müsseninnerhalb dieser Frist bei dem Bürgermeisteramt oder dem Großh . Bezirksamt schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit sofortiger Bezeichnung deröewcismittcl angebracht werden ,

Karlsruhe, den 27. Mai 1908 .

im

•1089

Der Oberbürgermeister.
I . V. : Föhrcnbach .

Neudeck .

Bekanntmachung.
Die Wahl der Stadtverord¬

neten betr.
Die ll . Klaffe der Wahlberechtigten wählt am

Samstag den 30 . Mai d. Js .
1« Stadtverordnete mit sechsjähriger und 3 Stadtverordnete mit drei-lahrtger AmtSdquer .

Die Wahlberechtigte « der 4 städtische« Wahlbezirke habe«i« der Zeit vo« vormittag« 1« Uhr bis uachmittagS S Uhr,diejenige« der 3 Bororte iu der Zeit von vormittag» 11 Uhrbi» nachmittag» 2 Uhr ihr Wahlrecht auSzuübe«.
, - , . ? ^Mich der Einteilung der Wahlberechtigten in Wahlbezirke undbezüglich der Wahllokale verweisen wir aus unsere Bekanntmachung vom23. d. Mts. Nr. A 3609 (Tagblatt No. 143 , IV. Blatt).
. Zur n . Kl - sie der Wahlberechtigten gehören diejenigen , welche machdem Umlagefordcrnugszettel für 1907 an Gemeindeumlagen (einschließlichder Umlage aus Kapitalrcntensteuerkapitalien) weniger als 197 Mk. 97 Pfg.,aber mehr als 43 Mk. zu zahlen hatten. , 8090

Karlsruhe, den 29. Mai 1908 .
Der Stadtrat .

Föhrenbach . Neudeck -

atmtmac ^ ttng .
Die Stelle eines Feldhüters für den Stadtteil Beiertheimwird zur Bewerbung ausgeschrieben .
Geeignete Militäranwärter werden in erster Linie berücksichtigt

'
Bewerber wollen ihre Gesuche binnen 8 Tagen an die Unterzeichnete Stelleunter Vorlage von etwaigen Zeugnissen und Angabe ihrer Gehaltsan -spruche e,»senden. Ei

Karlsruhe, den 21. Mai 1908 .
Das Bürgermeisteramt :

Horstmann . Lacher.
Wie den Mitgliedern bei Zustellung des

Jahresberichts bereits bekannt gegeben, findetSamstag den 3». Mai d . I »., abend »halb 8 Uhr, im Lokal „Prinz Karl ",unsere diesjährige ordentliche

^eneraloerfammliing
. statt. Tagesordnung .

' lÖtJllH ' ' 1- Kaffen - und Rechenschaftsbericht.* 2. Neuwahlen in den Verwaltungsrat .3. Erhöhung des Beitrages für die Unter
stützungskaffe.

4. Abhaltung eines Iller -Tags
Zahlreiche Beteiligung der Kameraden erwartet 8110

_ Den Vorstand .

->§

Ä

Odenwald -Verein Karlsruhe.
Sonntag den 31. Mai im Bnrghofgarten

z Gartenfest :
mit Musik und Volksbelustigung.

Zahlreichen Besuch erwartet
Der Notstand .

NB . Bei ungünstiger Witterung später . Mgg

Freitag de» 2» . Mai 1808 ;- - _ _ B20561Komiker-Konzeet B eck.
WhAM-Verftchttiiiiji.
Samstag den 30. Mai , nachmittags 2 Uhr,

SS «? :
* "« "" ' «l°kal. Zähriugerstratze 29, gegen bar öffentlich

beffere Herren, und Dame«. Gch«ürstiefcl, Dame«.Halbschuhe und « rnderstiefel ,
wozu Liebhaber höflichst einladet.
' 8 . Hiscliman » . Aiiktionsgcschiift,Zährirrgerstratze 29. sooa

ehe«, iii.
W ffftet DrasöNtt .
M Unter dem Pretektarat »

Sr . 6. H. Prinzen
Maximilian veo Bsdsn

SamStag den 30. Mai 1908 ,abends 8 -/- Nhr :
Monats-Versammlung
im Vereinslokal, Nebenzimmer der

„Stadt Pforzheims-
Regimentskameraden stets will¬

kommen_ Der verstand .

Mitbürger l

Karlsruher

toiäll-fä (e. v>)
Unter dem Protektorat« 5. S. h.
d . Prinzen Maximilian v . vaden .

Sportplats
anderverläng .
Moltkestraße -
Straßenbahn -
linie : Grena-
diertascrne.

Tennisplätze , Umkleideräume ic .
Freitag : Vereinraben- , Lokal.
Sountag . 3t. Mai 1908 :
Auf d . Sportplatz, nachm- 4 Uhr

1. Mannschaft gegen
MMheimrK .-C. 98 1.
V-3 Uhr Hl . Mannschaftgegen

Viktoria Bulach i .
IV. Mannschaft gegen
Viktoria Bulach ll .

Preise d . Plätze : Tribüne 1Mk.,
Sitzplatz 0,80 Mk-, 1 . Platz
0,60 Mk-, 2- Platz 30 Pfg .,
Schüler 20 Pfg . 8107

ll . Mannschaft in Pirmasens .
Dienstage und Freitag »

W *l. eichtathlelik
8 Uhr abends an (Sportplatz)

^

^55̂ 3 II club
(VilWARZ WO NIX Rl.AU“ : . - . . 1694 , , . Ll .
Freitag :

im Klubhaus .
Alle H. H. Kontrolleure und

Linienrichter für Sonntag sind
gebeten . 8111

Samstag Abend : Löwenrachen.
Sonntag , 3 Uhr :

Ib ' Mannsehaft
gegen

Beiertheim F.-V.
(Südkrcismcister).

*/ä5 Uhr :
I. Mannschaft

gegen

„Cricketer"
Wien .

« beud» 9 Uhr :
Kmmersm !
Preise : Erh. Sitzpl . M. 1 .5« .

Sitzpl. Mk. 1 .20, I. Platz Mk-I .- , II . Pl . M. - .«0.
Vorverkauf : I . Pl . Mk. —.80,II . Platz Mk- - .50, Schüler
unter 14 Jabren 30 Pfg .

Borverkauftzstellen :
Zigarrengcsch . Mehle, Marktpl-
u . Mühlb . Tor , Morlock,Kais r»
str . 7b , Zschoch-Lacroix, Kaiser¬
straße 229 , Busam, Schützenstr. 1 ,
Schuerr, Ludwig-Wilhelmstr 4 ,Wolf, Ecke Krieg- u . Lcssingstr ,
Friseur Gräffer , Durl . Allee 32.

SamStag den 30. Mai :
abends 729 Uhr

Monatsversammlung .
Sonntag den 31 . Mai

Mannschasts - Wettspiel.
i » . Mannschaft «nd Junioren
Wettspiel in Rastatt.

Der Borstand . |

Ein Krankenfahrstnhl sof . bill .
zu vertan,e » . 820191.3.2

Näheres Sedanstr. ll , pari.

Unter ungünstigen Umständen werden sich die Erueuerungstvahken zum Bürgers
ausschutz vollziehen , vor denen wir stehen.

Die Höhe der diesjährigen städtischen Umlagen hat vielfach Verstimmung erregt, die noch
verstärkt wird durch die allgemeine wirtschaftliche Lage, die alle Stände trifft , vor allem aber
schwer auf dem Erwerbsleben lastet.

Die Ursachen dafür liegen teils in gesetzlichen Maßnahmen , auf die die städtische Vers
Wallung keinen Mnfluß hat , und die deshalb in allen Städten Badens die Erhöhung der
Umlagen berbeigeführt haben, teils in den großen Aufgaben, die das rasche Aufblühen unsererStadt uns gestellt hat .

Wir vertrauen der Einsicht und dem gesunden Sinn unserer Bürgerschaft, daß sie sich
durch diese Umstände , die zumteil vorübergehender Art sind , nicht von dem Weg wird abdrängen
lassen, den unsere Stadtverwaltung seit langer Zeit schon eingeschlagen , auf dem sie die Stadt zu
hoher Blüte geführt hat, von dem Weg stetigen gesunden Fortschritts auf allen Gebieten
der städtischen Tätigkeit. Der Geist , der bisher auf unserem Rathaus geherrscht hat , soll auch
fernerhin dort walten !

Allen berechtigten Anforderungen und Wünschen soll wie bisher Rechnung ge¬
tragen werden ; die Stadt soll aber auch in den Stand gesetzt werden , allen wirtschaftlichen und
kulturellen Aufgaben unserer Zeit gerecht zu werden, um so den ehrenvollen Platz behaupten zu
können, den sie unter den deutschen Städten einnimmt.

Verständige Sparsamkeit soll die Finanzwirtschaft der Stadt leiten ,verfehlt wäre aber engherzige Zurückhaltung , wo es gilt , den Fortschrittder Gemeinde zu steigendem Wohlstand zu fördern , der sozialen Wohlfahrtund Gerechtigkeit zu dienen und die idealen Interessen zu fördern .
Mitbürger der zweiten »nb erste« Wählerklaffe !

Nachdem in der Wahl der dritten Klaffe die Rechte der bürgerlichen Parteien gegenüberden unberechtigten Ansprüchen der Sozialdemokratie zu verteidigen waren , gilt es in der zweitenund ersten Klaffe zu zeigen, daß das Karlsruher Bürgertum den gesunden Sinn und das bisher
stets bewiesene Verständnis für ein maßvolles Fortschreiten zum Wohle unserer Stadt sich
bewahrt hat.

Unsere Wahlvorschläge nennen Euch Namen von Männern, deren erprobte Gesinnungund bisheriges Wirken dafür Gewähr bieten , daß die Interessen unseres Gemeinwesens und die
aller Teile der Bürgerschaft auf dem Rathause gewahrt werden.

Da wir nicht wollen, daß eine in der Bürgerschaft namhaft vertretene Partei von der
Teilnahme an der Stadtverwaltung ausgeschlossen sein soll, schlagen wir Euch auch die Wahl einer
Anzahl von Anhängern der Konservativen und der Zentrumspartei vor, unbeschadet der politischen
Gegensätze, die uns von diesen Richtungen trennen.

Diesem Vorgehen haben sich auch die Konservativen und die Zentrumspartei angeschlossen ;
sie werden die gleichen Wahlzettel abgeben .

Nach diesen Gesichtspunkten sind unsere Wahlvorschläge aufgestellt, die auch die berufliche «
und lokalen Interessen und Wünsche nach Möglichkeit berücksichtigen.

Mitbürger ! .Tretet für unsere Wahlvorschläge ein ! Vermeidet jede Zersplitterung , sie
nützt nur dem Gegner ! Bleibe aber auch keiner der Wahl ferne - Jede einzelneStimme fällt ins Gewicht . Wer nicht wählt , verzichtet auf den ihm zustehenden Einfluß auf
die Geschicke der Stadt .

Auf zur Wahl !
Der MM dir misten Mi Mb.

EVahlvorschlag fft* die II. wätzlevklafser
1 . Appenzeller Friedrich, Bäckermeister .^ 3 . Bergmann Auaust, Reallehrer .
3. Bielefeld Dr. Richard, Rechtsanwalt .
4. Blum Ernst , Schlossermeister .
5. Fink Simon, Reallehrer .
6 . Frey Ernst, Kammerstenograph.
7 . Früh auf Paul , Rechtsanwalt .
8 . Gauggel Heinrich , Oberrechnungsrat .
9 . Jacob Gustav , Registraturassistent.

10 . Kern Friedrich, Generalagent und Fabrikant .
11 . Lacroix Karl, Malermeister.
12 . Poth Georg, Generalagent .
13. Rudi Karl , Schreinermeister.
14. Schmidt Edmund, Landgerichtsrat .
15 . Schuhmacher Johannes. Kaufmann, Priv.
16. Spath Karl, Tapeziermeister. .

’
17 . Stehlin Karl , Oberlehrer.
18 . Weinschenk Heinrich , Malermeister.
19 . Zeis Hermann, Kanzleirat.

Die Wahl findet statt : Für die II . Klaffe :
am Samstag den 30. Mai 1908, und zwar in den 4 städtischen Bezirken
von vormittags 19 Uhr bis nachmittags 3 Uhr , in den Vororten !
Beiertheim , Rüppurr und Rintheim von vormittags 11 Uhr bis nach-,

mittags 2 Uhr, in den bekannt gegebenen Wahllokalen.
Stenographen-VereinlCeoM-MeD- 11. Mein

Stolze -Schrey . ^ Mß , g. jj. MM Meiv
Irden

Freitag ,abend»
>/*9 Nhr

Wereins-
Aöend
im Lokal

Lolä . Adler ,
zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Privatkapitalist ,
hiesiger, gibt bei monatl. RückzahlungDarlehen ,
auch gegen Möbelverpsändung, an
jedcruiann . Offerten mit Rückporto
unter Nr. B20185 au die Expedition
der ^Bad. Presse" erbeten. 2.2

(E . H .Hamburg ) Zahlstelle Karlsruhe.
Sonntag de« 31. Mai , vor¬

mittag» 9 Nhr im „ Auerhahn"
Schützenstraße 58 K)94

r-
Tagesordnung :

I . Beratung von Anträgen u . Wahl
zweier Delegierten zur General¬
versammlung nach Dresden.

II . Rechenschaftsbericht der OrtSver-
waltung und Neuwahl derselben .III. Verschiedenes.

Die Ortsverwaltung .

Strümpfe,
neue , sowie zuni Anstricken auf der
Maschine werden angenommen . 2.2
B20431 « kademtestr. S7. 4. St .

Lohnende Existenz
bietet sich einer Witwe mit ca. 8 000
Mk Vermögen durch Uebernahme .
einer Filiale (Ladengeschäft feiner!
Luxusartikel). Gest. Offert, unt. Nr.
820554 an die Exp, der „Bad . Presse ' »

Laden-Einrichtung
für Kolonialwaren, so gut wie neu»
800Mk. gekostet , wird f. 400 Mk. abgeg .
620047 Schillerst». 4 , im Laden.

Eint « SAchi«»».AWl
(Gaslicht) billig zu verkaufe«.
8003 .2.2 Sedanftraße 11 . 3. St .

Bernhardiner .
Ein junger Bernhardiner ist

billig zu verkaufen . 620531
Bernhard,»raffe 11, pari.

6205302 .1
' /.jähriger deutscher Boxer , gelb

mit schw. Maske , präniiiert, preiswert
zu verkaufe «. De- r«sel»str. ö. ,
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Nr . 246 MktHyblatt- Freitag de« 29 . Mar 1908. Kadlfckze Nrefse . S-tt- 7

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat eS gefallen , unseren teuren

Gatten , trcudcsorgten Vater , Sohn , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Karl Fi 'whlirli
Nerstrherrrrrgsveamtev

«ach langem , schwerem Krankenlager im Mer von 32 Jahren
in die ewige Heimat abzurufen .

I « Namen der tieftranerude « Hiuterbliebeueu :

krau hlLTlv krwdUvd , gsb . Kupfsr80kmil1 .
Karlsruhe , den 27 . Mai 1908 .
Die Beerdigung findet Freitag mittag um 5 Uhr statt .
TraucrhauS : Gartenstratze 70. 820584

l
'
urnLesellsekatt Karlsruhe

Gut Heilt

Todes -Änzeige .
Wir erfüllen die traurige Pflicht , unsere verehr ! Mitglieder

von dem am 27. d. M . erfolgten Hinscheiden unseres lang¬
jährigen treuen Mitgliedes 8108

Herrn Karl Fröhlich,
"

geziemend in Kenntnis zu setzen .
Die Beerdigung findet heute Freitag , nachm . S Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt und bittet um recht zahl¬
reiche Beteiligung rw Turnrat
Karlsruhe , den 29. Mai 1908 .

1 U11,1

Statt besonderer Anzeige.
Todes - Anzeige .

Heute entschlief sanft nach kurzem schwerem Leiden
im 52 . Lebensjahre unsere innigst geliebte Mutter

Frau Amalie Wwe,
geb . Hölzer .

Im Namen der Hinterbliebenen zeigen dies in tiefer
Trauer an 4857a

Freiburg i . Br . , den 27 . Mai 1908 .
Alfred Weber .
I,aura Klotz , geb. Weber .
Wilbelm Klotz .

Die Beerdigung findet in Freiburg i. Br . am Samstagden 80 . d . Mts ., nachmittags 5 Uhr statt .
Trauerhaus : Zasiusstrasse 65.

Maschinell-schriftliche Arbeiten
werden gewissenhaft ausgeführt . B20618

Kriegstruhe 48 , IV, Bauer .

jNeu eilige 1troffen.
Verkanf nur so lange Vorrat.

Posten
^

aller Art ohne Rücksicht
auf den Herstellungswert.

Serie I
in

Bnmmi jedes
Seide Stück
Leder nach • W ^
Broeat Wahl Wertb. u*2.50

Serie II
ganz feine a

^ 1
Mode-Sachen

Wert bis jt 4.50

Hans für Gelegenheitskäufe“ Schoch zwischen
Kronen - ondj
Waldborsstr.

Schwerhörigen
»vr gefl. Nachricht, daß Donnerstag . 4 . Juni , zw. » und S Uhr der«lektr . Hörapparat „ Akustik " von jederniann probiert werden kann
nn Nebenzimmer des Laf « Rowack . B29574 .2 .1
MeherS KouversationS -Lexikon , I Herren - u. Damenrad umstände18 Bände , billig zu verkaufe « . I halber spottbillig zu verkaufen.I>20573 TonglaSstr . 24, 5. St. | B20578 Zährtngerstr. 34, . II.

Verdingung .
Die zum PosthauS - Neubau in

Bruchsal erforderlichen Tischler-,
Schlosser- und Glaserarbeiten der
Fenster , etwa 170 Stück, sollen in
einem Los im Wege des öffentlichen
Angebots vergeben werde«.

Zeichnungen , Maffenbcrechnung,
AubietungS - und Ausführungs -Be¬
dingungen und Preisverzeichnis liege«
im Poftncubau -Bureau in Bruchsal ,
Bahnhofstr . 9, zur Einsicht auS und
können daselbst mit Ausnahme der
Zeichnungen zum Preise von 4 Mk
bezogen werden.

Du Angebote sind verschloffen und
mit einer den Inhalt kennzeichnenden
Ansschrist versehen bis zum IS . Juni
1SV8 , - mittag » 12 Uhr, an das
Postneubau -Bureau in Bruchsal ,
Bahnhofstr . 9, frankiert einzusenden,
wo zur bezeichnetcn Stunde die Er¬
öffnung der eiugegangrnen Angebote
in Gegenwart der etwa erschienenen
Bieter stattfiuden wird . 4813a .2 .1

« rnchfal , den 26. Mai 1908.
Der örtliche Bauleiter .

Jfr . Religiousgesellfchaft .
39. Mai Sabbat -Anfang 8 Uhr
30. Mai Morgengottesdienst 7" „

Schüler -GotteSdienü 2" ,
Nachm.-Gottesdienst 5 ,
Sabbat - Ausgang 9 |6 ,

Werktags BtorgengotteSdienst 6 „
AbendgotteSdienst 7*° »

Ein Damsn-Regensciiirm
ging verloren oder wurde in einem
Gejchäjt verwechselt. B20580

Adzugebcn gegen Belohnung
Zirkel IS , 1. Stock links .

560 Mark
gegen hohen Zins und absolute
Sicherstellung gebucht . Rückzahluna
nach Uebereinkunft. Off. u Nr 8 -0580
an die Exv. der . Bad . Presse " erb.

Eiserne Wendeltreppe
wird sosort »u kaufe » gesucht .

Angebote mn Angabe der Höhe » nt .
Nr . b2l )505 an die Expedition der
. Badischen Presse^ _

Herr oder Dame finde » durch
Ucbernahuie eines feinen Ladenge¬
schäftes lohnende

ISuzistenas «
Drnnchekemitnisse nicht besonder? er¬
forderlich. Nötig . Kapital ca. Mk
10000. —. Gefl Off. unt . Nr. B20553
an die Exped. der . Bad . Presse".

£i$$cbrättKc
werden sehr billig verkauft.

Durlacher Allee 65 .
Ebendaselv » sind 4 große, gebrauchte,

aber sehr gut erhaltene EiSschränkc
uni er Garantie zu jedem annehmbaren
Gebot abzugcben. 8102 .4.1

Zmi 'Mjtfltten
ucit , nutzbanm , matt und blank
poliert » 2 Pa eut -NS i « oder
Fasson -Röffe , zwei besser « Bla
tgatzen und Polster für den
billigen Preis T>o» 150 Mark
zu verkaufe » . 820383

Waldstratze 22 , Lade » .

KöAjilette dintiSjtangtn
billig. B20592

_ DouglaSsteaße 30 , pari .
Latzenfchast
Marktstaud
Krrmenfchtld
Kcderuhaudavagen , 2 räd .
teere Weinflasche » re .
wegenPlatzmangel billigst z. verkaufen.

W . Kloster ,
I , Lrdwigtzplatz 61 . 8105
Eine schöne, solide Schlasztmmer -

Sinrichtuug » neu , eichen , gewichst ,
sehr preiswert zu verkaufen .
B20297 « kademiestr . 40 , part .

Fahrrrd ,
bereits neu, mit Freilans u . Rücktrittbr .,
billig zu verkaufen. B20601 .2 .1

Adlerstratze 8 , Laden .

Dürkopprad ,
gut erholten , mit neuen Lausdecken,
für 40 58!t. abzugeben. B20310

Karlstraße 25 , 2. Hof, Werkst.
Ehisfouuier , Schreibtisch ,

Waschtommode mit Holzplatte bill.
zu derkauscn. 820602
_ Z ähringerstraße 34 , I .

Ein Dienstbotenbstt , Tisch ,
Stühle , ein bereits neuer Wasch ,
topf zu verkaufen. B20606

Lachnerstraße 17 , L St .
Bess . Chiffonnier , Vertikow, Stühle ,

Klavierstuhl , silZimmertisch m. Eichen-
platte , Salontischchen w . sehrbill. obgeg.
820596 Crbprinzenstr . 38 , pari .

Iffi™ Hmciliiberzirhcr
sowie 2 Damen »Jacketts sind billig
zu verkaufe» . . B20562
_ Garte nftr . 36 , parterre

Nur kurze Zeit getragenes helles

MuffcliiiklcidL »L ,
ist wegen Trauer billig zu verk .
820569 « oonstr . 25 , HI lks.

Einige neue weiße vatistkleider ,
weiße schöne vatistblust « , wollunrffr .
ii«-8 lus«»,iiindrrdl »se»,ya »5blaseo ,
llostRme u . llnterröcke werden sehr
billig abgegeben . DieSacheu sind ganz
neu. Erbprinzenstr . 88, part . L205S5

Hab « im Auftrag eingewöhnte
Distelfinken, Zitroncnfinken , Rot¬
kehlchen,Schwarzköpft , Orangebäckchrn
Elsterchen billig z « verkaufen .6 . Bayn , Belfortstraß « 17.
Sehr gute Herrenkletder . Kinder »

Neider . Hüte . Mäntel u . s. w.
zu verkaufen . B20572

Herreustraße 14 . 3 . Stock.

Stellen finden
IMW »ln'

»Nx'.Lx
» erkänferinnen aller Branchen ,
Filialleiterin , « asfiererinuen ,
Kontoristin « «» , Empfangsdame ,
Buchhalter , Kommt », Lageristen ,
Magaztenier , Expedienten ,
Einkasfierer , Kassen - u . Bnrean -
dtener , Kontoristen , Dekorateure ,3 Hochbantechutker , gut . Bezahl ,
durch W . Matbo », « dlerstr . 3 , II .
I. Saal«, i . Mn. SltlltaaMi

Biele Dankschreiben . B20390

Hirschstraße Nr . 621 ;
zwischen Sophien « und Kriegstratze, ist der 2. Stock '
mit 6 Zimmern , Bad , Küche, Speisekammer « . s. w., •
nebst 55 qm großer , rings von Gärten umgebener
Beranda , per sogleich oder später z« vermiete « . :

Kriegftratze 20,
2 Treppen hoch , ist ein hübsch möbl . !
Zimmer zu vermieten . B20549 >

Wegen Erkrankung findet ein gut
empfohlenes Mädchen sofort Stelle .
Näheres B20577

Krenzpr . 31 , eine Treppe .

Lauffrau m Mädchen
auf sofort gesucht .
B20598 Leozftraße 5 , 3. St .

Buchhalter
gesucht von groß ., hiesiger Brannt¬
weinbrennerei per sosort od. 1 . Juli .
AuSführl . Offerten mit GehaltSan -
svrüchen unter Nr . 8022 an die Exp.
der » Bad . Preffe " erbeten . 2.2

Anständiges Mädchen als Hilss -
person für ein WeitzwarengeschLst
sofort gesucht . Wohnung u. Kost
im Hause . 8093 .2.1

Zu erfr . Kaiserstr . 23S b . Burg .

lss «rbui'zcbe. L"L
auf sofort gesucht . A . Buhlinger
WiSw ®, Kroncnstr . 31 . B20543 .2.1

Ein Ml Inge
im Alter von 14—16 Jahren findet
Arbeit . 8108

Kaiserstra ^ e 81 .

1 Me Steile» Men :
Ui Köchinnen , Zimmer-, hinter »,

haur - it . lliicheumädchen für hier ,
Pforzheim , Vruchlal . Eernrdach , Sag¬
genau , Laden , Stliingen , Rastatt „ .
Neuchütel ( Schweiz ) bei guter ve -
zahlnng durch 8 -0607

Frau Zeller , jtalHr . II.
H 1 Bllfsetsräulciu,* Kellnerinnen f . hier u aus¬
wärts , ein jüngerer tüchtiger Koch . Re-
stouratlonSköchin, Privat -, Haus - u.
Küchemnädchcn, sowie tüchtige Aus -
hilsskellncrinneil sofort gesucht . 8 ^ »-
Lnreaa Niikier , Zähringerstr . 8 , ll .
2.2 Gesucht 820435
auf sos. ein tücht. Servier »» ädchen ,das noch andere häusliche Arbeite »
danevei , v rrichten kann , für eineWirt -
schast i » der Äiähe von Karlsruhe .
Näh . zu erfr . Gckützenstr . 17 , Itl

flsurdällttin
gute Köchin), womöglich evang , zu

baldigem Eintritt von älterem Herrn
gesucht . Briefe mit Photographieunter Nr . 820555 an die Expedition
der «Badischen Presse " erbeten .

Zuverläsfiges

MSdch « , ,
per sofort bei hohem Lohn
gesucht. 8109.2.1

Dentist Hffnfg ,
Kaiserstratze 124b .

MädGhen-GesDch .
Zu kinderlosem Ehepaar wird ein

Mädchen gesucht , das in beffcrem
Hause gedient u. der Küche u . Haus¬
arbeit vorstehc» kann . 7920 .3.2

Krenzfiraß « 21 .
Ein einfaches , vraves und sauberesDienstmädchen

wird auf 1. Juni zu kleiner Beamten -
familie gesucht . 820132

Hirschstraße 28 , 3. Stock.

Mädchen
für 1. Juni gesucht zu kleiner
Familie . 8101 .2.1

Bürklinstrnße 4 , I .

Mädchen
in kl. Haushalt gesucht. Guter Lohn .
820597 Kaiserftr . 100 , im Laden .

MMMWLLkL
gänqe tagsüber gesucht - 820594

Kaiserstratze 116 , im Laden .
Znr Aushilfe

wird durchaus anständiges , tüchtiges
Mädchen für alles vom 1 . - 15. Juni
gesucht . Koche « wird nicht verlangt .

Offerten unter Nr . 820559 an die
Exped. der . Bad . Presse " erbetenW

Fleißig . , ordentl . Hausmädch ««
mit Zeugnissen per 15. Juni eventl .
früher gesucht . 8099 .3.1
Zu erfr . « aiserste . 81/83 , 2 Tr . I.

Ei » ordentliches Mädchen für
Hausarbeit zu kl . Famflie per 1 . Juni
gesucht . B20600

Kriegstraße 26 , 4. St .
O« cui$ctm.4 umu ciu tyui

enivsohlencS Mädchen gesucht , das
bürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeit besorgt. Hoher Loh » . Vor -« en bis nachmittags 5 Uhr.

, 11 « arkLkalenLr . H.

Monaisfpau .
Gesucht wird eine unabhängige

Fra « » der Mädchen . B20603
Leuzstraße 5 , 4. St .

Suche vom 1 . bis 9. Juni für die
Vormittagsstunden eine unabhängige

reinlich verrichtet . B20608
Kaiserstraß « 118 , 3 Tr .

rvionatSfrau oder Mädchen un¬
abhängige wird für Bor » und Nach¬
mittag auf einige Stund , in kleinen
Haushalt gesucht. 820567

Htrschstr . 75 . ll .
Eine fleißige, ordentliche Monats¬

frau für sosort gesucht . B20605
Dnrlacher - Allee 20 » , 4. St .

WM
-

Putzfrau
für einige ganze Tage sofort , sowie
eine s>tun «ieiifr » ii vom 1 . Juni
ab für vormütans gesucht . Näheres
Kaiserstratze 150 , IV .

SlellensuM
Jüngerer Mann

sucht irgendwelche Beschäftigung , am
liebsten als Hilfsmonteur . 820548
Zu erfr . Gerwigstr . 56 , Hths . II .

R Stellensuchen
lll Zimmermädchen mit guten

Zeugnissen, 820615

gute Stellen finden
hier oder auswärts :

Köchinnen « ud Mädchen , welche
gm kochen und Hausarbeit über¬
nehmen , sowie mehrere Mädchen
für alles durch
Sm S & eitier

Bahnhoffiratze Rr . 4 ,
neben der Nowacksanlagc.

MähkhkN aus besserer Familie sucht
jnnvujcu Stelle bei « einer Familie
mit guter Behandlung . Zu erfragen
B20614 Morgenstr . 12 , 4. St .

Kaiser -AÜee 38 ,

M » W
'

äutzer/t praktisch eiugeteilt « ttd
ideal andgestattet » mit 0 Zim¬mer « (Atelier ) , Küche , Bad ,Beranda und Terrasse « « ebll
gröberem Garten , per 1. Juli
» der später preiswert » n ver¬
mieten . Näher , bei G . Bflger ,
Hirschstratze 28 . — TelephonNr . . 2447 . 80tzb»

llmtifbnBtfr Last»
m. gr. Schaufenster ev. Bureau und
Wohnung , uahe Kaiserftr . sofort oder
später zu vermieten. 6533*

Zn erftagen Herreustr . 15 , III
werktagl . 8 —10 morgens .

Ei » schöner Lade « mit 3 Zimmer -
Wohnung in güust. Lage (in Mühl¬
burg ) per sofort zu vermiete « .

Näheres unter - Nr. 8104 an die
Exped . der . Bad . Presse". *

3 Zimmerwohnuug
auf 1 - Jul , zu vermieten . B20616.5.1Näheres Maricnstraße 27, pari .

WseHZiiiiinerWhiiM
2 . Stock . Köruerstratze 28 ,für 300 M . per 1 . Juli oder später

zu vermieten . 8086*

2 Zimmer -
Wohnung

m ruhigem Hause, per 1. Juli zuvermieten . 8092 .6 .1
Näh . Köruerstratze 31 , II .

Bachstr . 77 ist eine schöne 2-Zim -
merwvhnung im 4 . St . auf 1 . Juli
billig zu vermieten .
Zu erste. 1. St . daselbst. 820546

Dnrlacherstraße 46 ist im 1 . St .
eine schöne 2 Zimmerwohnnng
m. Alkov, Küche und Keller auf 1 .
Juli zu vermiete » . Näheres das.
r . Stock. B20560

Dnrlacherstr . 87 ist eine Mau -
sardenwohnnng mit 2 Zimmern ,
Küche, Keller u . Holzstall auf sofort
z» vermieten . 820613

StähereS im Laden .
Nokkstraße 7 (Neubau , Südweft »

stadt ) , sind moderne 8 Zimmer -
Wohnung «« auf 1. Juli od. früher
zu vermieten. Näheres Luise » .
straße 39 , 2. Stock. 820542 .3 .1

Wiuterstratze 27 , Seitb ., ist eine
schöne 1 Zimmerwohnuug , Kl,che
und Zubehör , GlaSabschluß , auf 1 .
Juli zu vermieten -

' 820556 .3. 1
Näheres , 3, Stsck. rechts.

Einfach möbl. Zimmer ist sofort >
oder später mit oder ohne Pension ;
billig z« vermieten . B20611

Kreuzstraße 10 , 1 Tr . .
Ein gut möbl . Zimmer sofort zu

vermieten . Zu erfrag . Marienstr . 8 » ;
3 . Stock . 820332 >

Udlerstraße 16 , 2 Treppen hoch ,
ist ein schönes, möbl. Zimmer mrt !
separatem Eingang an Herrn oder ,
Fräulein zu vermieten . B20550 :

Amalieustraße 27 , 8 Trepp ., ist
sehr schön möbl . Zimmer per fof.
zu vermiete « . B20117 .6.4 .

vürgerstraße 3 , 3 . Stock , ist ein
möbt. Zimmer an ein anst . Fräulein
zu vermieten ._ B20581

Degenseldstr . 1 , IiL links , ist em '
freundl . möbl . Zimmer an einen '
Herrn od. anständ . Fräul . sofort ob.
später bill. zu verm . B20260 .4.2 ;

Friedrichsplatz « » 1 Treppe hoch,
ist ein gut möbliert . Zimmer M
vermieten . 820533

Gcrwigftraße 10 , 4. Stock, ist cn»
gut möbliertes Zimmer für sogleich
an einen Herrn oder Fräulein z«
vermiete» . 82054Q

Grenzstraße 24,2 . Stock, Vorderh, .
ist ein freundliches Zimmer auf die ,
Straße gehend um den Preis von ;
12 Mark sogleich oder auch später
zu vermiete « . 820570 ■

Hevclstratze 4 , 4. Stock , ist hübschj
möbl. Zimmer sofort oder auf 1. '
Juni zu vermieten . 820580

Kaiserpassage 31 , 2 Treppen , rft
ein auf die Akademiestraße hinaus
gehendes, hübsch möbl . , freundlich ^

.immer zu vermieten . B20045 .6.3
ntserstratze 14 » ist im Hinters ,
ein gut möbl. Zimmer , am liebste» !
an ein Fräulein , sogleich od. spater ■
bei Frag Frank zu vermieten . B ” » 7 ;

« arlstr . 74 , Ui ist auf 1 . Jum .
ein 2fenstriges gutmöbl . Zrmm «
zu verulieteu . 820568 ^

Krtegstraße 165 , 1 Tr . h., tttrfBv,-
am Lesfingplatz, in gutem Hause ,
prächtige Lage , sehr schön möbliert . ,
Zimmer zu vermiet . 820525 .6.1 •,

« rvuenstr . 46 , 4. Stock, ist ei» .
'

freundlich möbliertes Zimmer bMg
zu vermieten. _ B20604 ,

Knrvenstraße 10 ist ein gut raöb« :
liertes Zimmer im 8 . Stock auf
1. Juni zu vermieten . Zu e^ agen
parterre . _ 82024 ^.4 .8 ;

Lejfingstratze 70 »
möbl . Zimmer auf
später zu vermiete « .
im 2. Stack.

Äudolspr . 4 , 3. St .,
möbliertes Zimmer
zu vermieten.

ist ein gut .
1. Juni oüet ;
Zu

ist ein großes
mit Klavier '

B20524LL :
L -tützeustraße 60 , 2 . Stock , , rst (

eine Mansarde an soliden Arbeiter ,
oder Mädchen aus 1. Zum gar
vermieten . B20586

Sophienftr . 4t , 2 Treppen , sind ;
gut möblierte Zimmer mit Penfio « .
zu vermieten . _

B20o76

Beilchenstraß « H . " , r ., ist en .
gut möbl., schönes Zimmer an beff. .
Arbeiter od. Frl , zu verm . B20544 .

Waldhornstraße 7, part . r.,Nähe ,
Schl -ßplatz, ist ein gut möbbert ., 2« .
fenstr. Zimmer , separat . Emgana, .
sos. od. später zu vermiete « . ^ _

Äiühlbnrg , Geibelftr . 14 , Part -, s
groß . , gut möbl Zimmersof . od. .
später zu vermiete « . 820558 .3 .1 ;

In der Nähe des städt . Kranken -

Hauses wird eine 4 Zinttnerwohu -
« ug sosort od. spät , geiucht . OfferL
an « dlerstraste 1 . part . B20534

Von ruhiger Familie wird aus 1-
Okt . schöne 3 Zimmer - Wohn « « «
gesucht . Südstadt bevorzl ' gb Off -
mit Preisangabe unt . Nr . LÄS79 a»
die Eü >ed. der . Bad . Presse

Wohllunzs-Gcsuch.
Eine 2 Zimmer - Wohnung nut ,

Zubehör wird aus 1. Juli « e sucht .
Offert , mit Preisangabe unt . Nr .

B20L09 an die Erv - der „Bad . Presse ^.

1 Zmmrm mit separatem Eingang
auf sogleich gesucht. Offerten uuter
Nr . 8ÄL99 a« dir Expedition d«
.Bad . Presse " erdeter» _

Auf 1. Ott . sucht kl . Fam . schöne , ^
sommerliche 2 Z . - Wohn » « « mit
Mansarde . Süd » od. Oststadt devorz .,
evtl, könnte auch die Hantzverw . übern ,
werden . Off. m. Preisang . u . 82057a
an die Exped. der «Bad . Preffe . ’

Sinai
(ineinandergeh .) f. 2 Herren gesucht . ;
Gefl. Offerten unter Nr . B20537 an
die Exped. der -Bad . Preffe ' erbet .

Leere » sep . Zimmer , mitte
der Stadt sofort gesucht . ,

Offerten unter Nr . 82 ft>66 an die
Ervroition . . dtr » Äghistbe « . Pl ^iit . .
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Ausnahme - Preise
für

Kinder - und Sport - Wagen
Freitag den 29 . ds . bis inkl . Montag den 1. Juni * So lange Vorrat . MM

Englische Form
Kinderwagen
Kinderwagen
Kinderwagen
Kinderwagen
Kinderwagen

mit Ledertuchausschlag und
Bodenbelag, div . Farben
mit Ia . Federgestell,
Ledertuchausschlag u. Bodenbelag
mit Ia . Federgestell,
Nickelschieber, verzierter Korb
Ia . Federgestell, Nickelschieber,
Porzellangriff, Polsterrand
Ia . Federgestell, Nickelschieber,
eleganter Korb, mit Gummirädern
und vernickelten Kapseln

12.85
15.85
17.75
19.50
26.50

Promenadewagen reich verzierter Korb , vernick . Sturm-
stange , Gummiräder und Porzellangriff

Prinzessform
Kinderwagen
Kinderwagen
Kinderwagen

Kastenwagen ,
Kastenwagen

28 .50

mit Ledertuchausschlag
und Bodenbelag
mit Ledertuchausschlag,
ff. verziertem Korb u. Gummirädem
Ia. Federgestell, hochmodern . Korb
Gummiräder u . vernick . Kapseln
ff. ausgestattet , marine lackiert ,innen weiss, mit Gummirädern
und Porzellangriff
ff. bemalt, vernickeltem Schieber
und abnehmbaren Gummirädern

16.50
25.90
28.75
34.50
41.50

solider, eleganter Kastenwagen , marine
lackiert , Gummiräder u . Porzellangriff 34 .00

Sportwagen in enorm grosser Auswahl von 4 .50 an.
8095

Geschwister Knopf .

Pension Egetenmeier
Kschschule für junge Mädchen ,
Akademiestraße 85 , II empfiehlt 8527*

Zimmer mit Pension zu verschieden . Preisen.
Abendessen

Von 7—9 Uhr.
Mittagstisch

Von 12—2 u- von 4— 6 Uhr

2390 .20.16Garantiert
schmerzlose Zahnoperafionen
werden iägl . (in Narkose ) unt . ärztl . Leitung ausgeführt .Zahnateiier Hüu &ier
Teleph . 2156 Amatienstr . 25 a hinter Hauptpost.

Wilhelm Klusmann
Eisenbetonbau und Baumaterialien

Degenfeldstr . 4a Karlsruhe Oststadt .
Fernsprecher 583 .

Ausführung von Eisenbeton - u. Betonarbeiten aller Art
Zementgehwege — Gipsestriche
Wand - und Bodenplattenbeiage .

Qfgnrlifroc T sin-op in Wand- u . Bodenplatten, Gips , Zement, Kalk,OtallUlgtlo Lagcl Dach - u . Isolierpappen, Gipsdielen , Asphaltkitt,Teerstricken , Orahtziegeigeweben, feuerfesten Steinen, feuerfester Erde ,Marmorzement etc. etc . 7671 .20 .2

F. A. Huber , Photo - Handlung,
Kaiserstrasse 215 (gegenüber dem Moninger ) I

empfiehlt 4598
| photogr . Apparate , Platten , Papiere und sonstige JUtensilien aller renommierten Fabriken .
Billig, nad fachkundige Amftthning aller photogr . Arbeiten . I

Petroleum - Hängelampen
werden wegen Aufgabe derselben *

zu halben Preisen ausverkauft .
Die Preise gelten nur bl» 1. Juni .
Edmund Eberhard ,HanS» «nd BüchengerSte -Magazi«.

7904 .4.8 Ludwigsplatz 40 b .

Goldene Traube,
! Ecke Adler- n. Steinstrasse I

Jeden | Dienstag and
17208 Freitag : 10,6 ]

Schlachttag.

M bch. Bmrnßnbe.
Gasthans z. Krone ,Daxlanden .
Tägl. frische Spargel « , anerk.

gute Küche , absolut reine Weine,Maibowle, prima Kaffee , 3989 »
Dienstag ». Donnerstag :

Scblacbttag
empfiehlt 14.8

Jnhab . A . Schwall .

Käse :
Emmenthaler
Parmesan-
Münster
Mainauer
Edamer 7163.5.3
Roquesort-
Lamembert
Limburger
Zpunden-, feste bin . Seiten
Zrühstückr- u Destert -rrSse

empfiehlt in vorzüglicher Qualität
W. Erb, ai
S Rene« v

§ Mai-Brinsen-Käse I
© (Liptauer), «

« russ . Steppen-Käse, L
» Gouda «nb Edamer «
9 2.2 empfiehlt 7892 v

i Alois Zanetti, I
i Telephon 2107 . Kaiferstr . 64. v9 ©
999999999999CCC999999

Brückenwaagen
für Fuhrwerke mtD Biehwaagen

in modernster Ausführung LanfgewichtS» u . Dezimalwaagen , Sänken »und Tafelwaage « fertigt und liefert 816873.9.5
Hsrm . Brand , Waagenfabrik,

Schührnstraße 47. Karisrnhe , Bahnhofstraße 32.
Reparatnre« werden prompt und fachgemäß ausgeführt.

Ettlinger Weisswaren
für Leib - unö Metirväschs

kaufen Sie stets gut und vorteilhaft bei 1745a.27 .25
Cour ad Gödtler , Ettlingen,

neben dem städt . Hospital ,
Bahnstation Ettlingen -Holzhof .

Ĉ iißrWifßelm-QuelUy
Fürsten -Sorud e I Weitverbreitete= Tafei-■ *"̂ * ** " * M wasser ersten Ranges .

■ > - Vorzüglich geeignet zu Mischung mit Wein . - - ■
18 .2 Niederlage : Pi ». Mehl , Mineralwasserhandlg . , Karlsruhe . 4fS7a

Ringofenkohlen , Maschinenkohlen
von Ruhr und Saar , liefern prompt zu Tagespreisen 7378 .6.3
Kiefer & Streiber , Karlsruhe .
Bester Zahler

abgelegter Herren- u . Damenklcider ,
Schube , Möbel rc. Postkarte genügt .
Komme ins Haus . 820357.3.2J. Brauner , Markgrafenstr . 14.

Schwerhörigkeit
beseitigt sofort der elektr. Hörapparat
„ Akustik" . Gen .- Vertr. für Baden

F . Bührer , Heidelberg ,4013a Landhausstraße 13. J4 .5

Massage
und elektrische 1064 *

Vllrationsmassage
wird durch ärztlich geschultes
Personal in und ausserhalb des
Friedrichsbadee ausgeführt .

fchSne

Zentner

8000 empfiehlt

Zäkringerstraße 42,
Telephon 3S2.

Bäckerei .
In großem , verkehrsreichem Fabrik¬

ort unweitKarlsruhe , erstes am Platze ,
ist schönes, schuldenfreies Anwesen.
50 eis 60 Mk. Tageseinnahme, nichts
ausgetragcn, sofort unter besten Be¬
dingungen z« verkaufen. Offerten
unter Rr- 820483 an die Expedition
der „ Bad . Presse ' . 2.2

Eine Ailzahl

Gaslrrster
Wege« Einführung elektrische«
Lichtes

ZN vertanfear .
' Anznfehe« morgens zwischen10 —12 Uhr «nd nachmittags

zwischen 2- 4 Uhr. 8023 .2.2
Weinbrennerstratze 4.

Sehr feiner, neuer Plüfchdiwan für
nur 4L Jt zu verkaufen . B . Kühler ,
Tapezier, Schiitzenstr. 53, n . 320407
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